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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft		  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt		  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe		  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek		  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 		  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp		  01702136497

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eggebek, 
Hauptstr. 60, im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage 
„Beekblick“. Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.

AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 046388362 oder 01749708100
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit, Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig, Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Wanderuper Str. 27 • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung

Mittagstisch im Januar
in der Alten Schule von 11:00 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

   
   Wir machen Urlaub bis zum 11.01.2024

   Mittagstisch ab dem 15.01.2024 

Mo.   15.01.  Jägerschnitzel mit Kartoffeln o. Nudeln (1,3,11) 8,- €
Di.   16.01.  Kartoffelsuppe /  6,- €  
   Grünkohl mit Bratkartoffeln u. Kochwurst (11,12) 8,- €
Mi.   17.01.  Überraschungsessen wie jedes Jahr 10,- €
Do. 18.01.  Rindergulasch mit Salzkartoffeln u. Rosenkohl 9,- €
Fr.  19.01.  Fisch nach Angebot 10,- €
Mo.   22.01.   Frikadelle mit gestovten Bohnen 8,- €  
   und Bratkartoffeln (1,3,7,12)
Di.   23.01.  Fliederbeersuppe mit Grießklößen /  6,- €  
   Leberkäse, Püree, Ei  (3,7) 8,- €
Mi.   24.01.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (3,7)   8,- €
Do. 25.01.  Kohlrolade mit Salzkartoffeln (1,3,7) 9,- €
Fr.  26.01.  Fisch nach Angebot 10,- €
Mo.   29.01.  Zigeunerschnitzel mit Kartoffeln  8,- €
   o. Reis und Salat (1,3,11)
Di.   30.01.  Grünkohlsuppe /  6,- €  
   Currywurst mit Pommes (11,12) 7,- €
Mi.   31.01.  Szegediner Gulasch mit Kartoffeln  8,- €
   
Täglich   Grünkohl mit Bratkartoffeln & Kochwurst

Lehrerin mit zwei Kindern sucht dringend 
3-Zimmerwohnung möglichst mit Garten.

Kontakt: iri.zimmermann@gmx.de

GESUCHT
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Ralf Bölck

Ihre Bürgermeister

Peter Hopfstock Finn Petersen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner im Amt Oeversee,
das Amt Oeversee und die Gemeinden Oeversee, Siever-
stedt und Tarp wünschen Ihnen allen ein gesundes und 
zufriedenes Jahr 2024.

Es zeigt sich, dass auch die kommunalen Themen von der 
sogenannten großen Politik mitgeprägt werden. So werden 
sich beispielsweise die Gemeinden auf den Rechtsanspruch 
auf eine Ganztagsbetreuung ab 2026 vorbereiten müssen 
und auch die Planungen zur Wärmeversorgung ist den Ge-
meinden aufgegeben worden. Dies sind nur zwei Beispiele, 
welche den kommunalen Alltag in diesem Jahr begleiten 
werden.

Daneben beherrschen immer auch noch die Themen der 
Vergangenheit das weitere Handeln. Die Zahl der Unter-
zubringenden aus den verschiedensten Krisenregionen ist 
ungebrochen und Prognosen (auch wenn keine verläss-
lichen Zahlen genannt werden) deuten weiter daraufhin, 
dass mit einer hohen Zahl zu rechnen ist. Doch nicht nur 
die Unterbringung ist problematisch. Neue Wohnungen zu 
generieren wird für das Amt zunehmend schwerer und der 
Bau neuer Wohnungen erschwert sich aufgrund der gestie-
genen Kosten wie auch die Flut an Regularien, welche zu 
erfüllen sind.

Direkte Auswirkungen wird auch jeder in dem Jahr 2025 
zu spüren bekommen. Gilt es doch, die Grundsteuerreform 
in diesem Jahr so aufzuarbeiten, dass die zukünftig fällige 
Grundsteuer nach den übermittelten Ergebnissen der Fi-
nanzämter möglichst aufkommensneutral umgesetzt wird. 
Immer wieder wird in den Medien mal mehr oder weni-

ger den Kommunen unterstellt, die Grundsteuerreform 
zur Erhöhung ihrer Einnahmen zu missbrauchen. Lassen 
Sie uns an dieser Stelle klar sagen, dass an so etwas noch 
niemand gedacht hat. Die Gemeinden sind stets darauf be-
dacht, ihre Aufgabenlast mit den vorhandenen Mitteln zu 
erfüllen wobei die Anhebung der Hebesätze immer zu den 
am stärksten diskutieren Punkten zählt. So gab es die letz-
ten Anpassungen in Oeversee und Sieverstedt im Jahr 2019 
(zur Erfüllung einer gesetzlichen Vorgabe) und in der Ge-
meinde Tarp im Jahr 2013!
Wohin die Reise geht, kann heute allerdings leider niemand 
sagen. Die Gemeinden werden rechtzeitig im laufenden 
Jahr die vorliegenden Ergebnisse transparent kommuni-
zieren.

Was steht sonst noch auf der Agenda der Gemeinden? 
Dies alles aufzulisten, würden den Rahmen sprengen. Als 
Stichworte sind hier der weitere Ausbau des Glasfaser-
netzes durch die Amtswerke Eggebek, Planungen für neue 
Feuerwehrgerätehäuser in den Gemeinden Sieverstedt und 
Tarp, Planung eines neuen Kulturzentrums in Tarp und 
die Planung eines Freiflächenkonzepts für die Gestaltung 
einer neuen Mitte in Oeversee (vom Feuerwehrgerätehaus 
bis zum Pastorat). Dies ist - wie gesagt - nur ein kleiner 
Auszug. Sollte dies Ihr Interesse geweckt haben, sind Sie 
herzlich zu den Ausschuss- und Gremiensitzungen der Ge-
meinden und des Amtes eingeladen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2024
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DAS AMT INFORMIERT

Weihnachstbaum schmücken im Amtsgebäude
Es ist mittlerweile gute Tradition, dass die Kinder aus einem der fünf 
Tarper Kindergärten den Weihnachtsbaum im Amtsgebäude schmücken. 
In diesem Jahr hatten die Kinder aus dem Kindergarten „Am Clausen-
platz“ die Ehre. Mit der Leiterin Simone Born hatten sie sich bei großer 
Kälte zu Fuß auf den Weg gemacht, ihre selbst gebastelten Schmuckstücke 
mitgenommen und machten sich schnell ans Werk. Der Amtsvorsteher 
und Oeverseer Bürgermeister Ralf Bölck sowie die Bürgermeister von 
Sieverstedt Finn Petersen und aus Tarp Peter Hopfstock assistierten. 

Anschließend gab es im großen Sitzungssaal warmen Kakao und Gebäck. 
„Man, war das aufregend“, sagte dann zum Abschied einer der Steppkes.

Foto: Im Amtsgebäude schmückten Kinder aus dem Kindergarten „Am 
Clausenplatz“ den Weihnachtsbaum. Mit dabei Amtsvorstehr Ralf Bölck 
und die Bürgermeister Peter Hopfstock und Finn Petersen.

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Ver-
öffentlichung einverstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen 
liegen dem Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen 
Standesamt beurkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mittei-
lung (Tel.: 04638-8835 / Vorducke sind in der Amtsverwaltung erhältlich).

Eheschließungen:

01.12.2023	 André Loesaus und Katja Petersen, Oeversee

Sterbefälle:

22.11.2023	 Gerhard Petersen, Tarp
23.11.2023	 Gudrun Jäger, Tarp
23.11.2023	 Elsa Lemke, Tarp

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im Januar 2024

Gemeinde Oeversee
Wilhelm Hansen			   04.01.1938
Christa Andresen			  11.01.1938
Martha Görrissen			  13.01.1939
Erhard Haase			   23.01.1937

Gemeinde Sieverstedt
Anneliese Teubler			  27.01.1933

Gemeinde Tarp
Jonas Kauz			   01.01.1939
Anna Maria Nicolaysen		  03.01.1926
Carsten Holthusen		  04.01.1939
Christa Müller			   10.01.1947
Dagobert Holona			  18.01.1945
Hans-Heinrich Andresen		  19.01.1936
Gisela Kösters-Böge		  19.01.1939
Irmgard Saager			   20.01.1939
Rosa Rifinius			   27.01.1935
Ingeborg Clausen			  28.01.1928

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Architekt/in (m/w/d)
der Fachrichtung Hochbau
- EG 11 TVöD, Vollzeit, unbefristet -

Nähere Informationen finden Sie unter
www.amteggebek.de unter „Aktuelles“. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

AUS DER REGION

Neue Ausstattung für die Jugendfeuerwehren Sieverstedt und Tarp-Keelbek
Unter dem Motto „Ehrenamt ist Ehrensache – wir sagen Danke“ hat-
te die VR Bank Nord die Jugendfeuerwehren in ihrem Geschäftsgebiet 
aufgerufen, sich mit ihren Projekten um eine Förderung zu bewerben. 
Insgesamt 25.000 Euro standen zur Verfügung. Die Jugendfeuerwehren 
Sieverstedt und Tarp-Keelbek freuen sich über eine Unterstützung aus 
dem Programm und haben Dank der Initiative der VR Bank Nord neue 
Ausstattung für ihre jungen Kameradinnen und Kameraden angeschafft.
„Wir brauchten dringend Feldbetten für unsere Zeltlager und die Besuche 
bei unserer Städtepartner-Feuerwehr in Grünefeld/Brandenburg“, erzählt 
Jugendwartin Sunna Jensen aus Sieverstedt, „Die Betten erleichtern die 

Planung der Aufenthalte, sodass den gemeinsamen Aktionen nichts mehr 
im Wege steht.“
In Tarp freuen sich die Kinder und Jugendlichen über die Möglichkeit, 
neue Sweatjacken anzuschaffen. „Wir haben ganz viel Zuwachs bekom-
men und wollten alle Mitglieder einheitlich ausstatten, um so auch noch 
einmal das Zusammengehörigkeitsgefühl zu unterstützen“, erklärt Carina 
Seeland von der Jugendfeuerwehr Tarp-Keelbek. Darüber freut sich der 
Marktbereichsleiter Arne Wilkens von der VR Bank Nord ganz beson-
ders: „Die Förderung von Gemeinschaft steht auch für uns als Genossen-
schaft im Mittelpunkt. Das unterstützen wir immer gern.“

Gewässerumleitung zum Schutz der Moore in der Oberen Treenelandschaft
Der Schutz und die Renaturierung von Mooren gehören zu den primären 
Zielen des Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft. In Zusammen-
arbeit mit dem Wasser- und Bodenverband Obere Treene konnte der 
Naturschutzverein in diesem Sommer ein Moorschutzprojekt umsetzen, 
durch welches die Entwässerungsbedingungen in einem Niedermoor bei 
Juhlschau deutlich verringert werden konnten. Ein bisher mittig durch 
das Moor hindurchfließender Verbandsgraben ist durch den Bau eines 
neuen, aus offenen und geschlossenen Abschnitten bestehenden Graben-
systems umgelegt und das Wasser in einen benachbarten Verbandsgra-
ben umgeleitet worden. Der bisherige Entwässerungsgraben verlor damit 
seine Funktion und konnte geschlossen und mit einem Mönch versehen 
werden. Dieser ermöglicht nun eine flexible Wasserstandregulierung im 
Moor. Das Niedermoor ist in diesem Bereich noch sehr artenreich. Moor-
schönheiten wie das Sumpfblutauge, das Knabenkraut und die moorbil-
denden Torfmoose profitieren von der Vernässung.

Elise Dierking, Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Sumpfblutauge
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Neuer Mitarbeiter des Naturschutzver-
eins Obere Treenelandschaft 
stellt sich vor:
Seit dem 1. 12. 2023 arbeitet ein neues Teammitglied im Büro der Oberen 
Treenelandschaft mit. Christian Giessl, der ursprünglich aus dem son-
nigen Mainfranken stammt, kümmert sich in Zukunft um Biotop- und 
Artenschutzprojekte in unseren Schutzgebieten, insbesondere um die 
hier lebenden Amphibien. Er ist leidenschaftlicher Zoologe und Ornitho-
loge sowie studierter Landschaftsplaner. Schon in der Jugend fand er den 
Norden Deutschlands als neue Wahlheimat und nach dem Studium ergab 
sich die Chance nach Schleswig-Holstein zu ziehen. Seine Aufgaben wer-
den ihn häufiger ins Freie befördern, so dass ein Antreffen mit ihm auf 
den Wanderwegen und Flächen der Oberen Treenelandschaft möglich ist.

AUS DER GESCHÄFTSWELT

Mobile Fußpflege nach medizinischen Richtlinien 
Füße sind persönlich…

daher biete ich Ihnen die bestmögliche 
Fußpflege in Ihrer eigenen Umgebung 
an. Ich kümmere mich mit großer 
Sorgfalt und Fachwissen um Ihre Fuß-
gesundheit. Ich bringe das notwendige 
Besteck und Materialien mit und passe 
die Behandlung individuell auf Ihre 
Bedürfnisse an. Die Gesundheit Ihrer 
Füße liegt mir am Herzen, und deshalb 
lege ich großen Wert auf Hygiene und 
professionelle Standards. 
Mein Name ist Anna Paulsen, bin 32 
Jahre alt und lebe mit meinem Mann 
und unseren beiden Kindern in Egge-
bek. 

Als zertifizierte Fußpflegerin nach medizinischen Richt-
linien biete ich Ihnen Qualifikationen in folgenden Berei-
chen: 
•	 Anatomie & Physiologie des Fußes
•	 Allgemeine Krankheitslehre
•	 Umgang mit Fräsern und Maschinen, 
	 Handhabung des Besteckes 
•	 Hygieneschulung
•	 Ergonomisches Arbeiten
•	 Praktisches Arbeiten
•	 Diabetesschulung
•	 Skalpelltechnik

Gerne besuche ich Sie in Eggebek
und auch im Umkreis von bis zu 20km                                                                                                          

Rufen Sie gleich an und wir vereinbaren einen Termin

Zu meinen Leistungen gehören:
•  	 Reinigung der Nagelpfalz 
•	 Abtragen von Nagelverdickung 
•	 Hornhaut entfernen 
•	 Hühneraugen entfernen 
•	 Schwielen entfernen 
•	 Nägel fachgerecht schneiden 
•	 Hilfestellung bei der Pilzbehandlung 
•	 Nagellack
•	 Beinmassage 
•	 Eincremen der Füße mit abschließender 
	 kleinen Fußmassage 
•	 Pflegeprodukte, sowie auch Produkte gegen 
	 Ihre Problemstellen
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KLIMASCHUTZ

Ein Jahr voller Negativrekorde liegt hinter uns und ein spannendes und wich-
tiges vor uns!

Das letzte Jahr hatte es ganz gehörig in sich: von unserer 
kommunalen bis hin zur globalen Ebene! Im globa-
len Durchschnitt wurden die höchsten Tempera-

turen seit Beginn der Wetteraufzeichnungen Mitte 
des 19. Jahrhunderts gemessen. Damit war es „wohl das  

heißeste  der  letzten 125.000 Jahre“, wie  der Klimawandeldienst  
Copernicus schreibt. Dieser hatte am 17. November einen Rekordwert 
gemessen: die globale Temperatur überschritt an dem Tag erstmalig die 
Marke von 2 Grad gegenüber dem Durchschnitt der Jahre 1850-1900. Da-
mit lag sie über dem vereinbarten Wert, zu dem sich die Staaten im Pari-
ser Klimaabkommen verpflichtet haben. Angestrebt wird ein Anstieg von 
maximal 1,5 Grad bis zum Jahre 2100. Das Abkommen ist das Ergebnis 
einer ehrgeizigen Klimakonferenz im Jahre 2015, deren Teilnehmenden 
die Dramatik des Wandels eingesehen haben. 
Der genannte Rekordwert von über 2 Grad macht das Ziel des Pariser 
Abkommens noch nicht komplett unmöglich, da es sich nicht um einen 
Anstieg der Jahresmitteltemperatur handelt. Doch zusätzlich zum Tem-
peraturrekord gibt es noch einen weiteren Negativrekordwert im ver-
gangenen Jahr: der globale CO2-Ausstoß war so hoch wie noch niemals 
zuvor seit Beginn der Messungen. Wer will bei solchen Fakten zum Klima 
nicht mindestens kurzzeitig den Kopf in den Sand stecken? Dazu soll der 
Wüstensand einige der 80.000 Delegierten während der Weltklimakonfe-
renz in Dubai (COP28) Ende letzten Jahres gereizt haben. Auf ihr gab es 
zwar konkrete Beschlüsse, jedoch ohne bindende Wirkung. Auch wenn 
insgesamt positive Schritte gesehen wurden, so reichen diese doch nicht 
zur Einhaltung des 1,5 Grad-Zieles aus, wie es die Internationale Energie-
agentur (IEA) einstufte. 
Höchstens sehr geringe Fortschritte der internationalen Verhandlungen 
und die genannten Negativrekorde der Temperatur und des CO2-Aussto-
ßes können Mut und Zuversicht rauben. Doch der Klimaschutz braucht 
ein entschlossenes Handeln, um die notwendigen Veränderungen mit al-
ler Kraft weiterhin anzupacken und beharrlich fortzuführen. 
Ein Blick auf die regionale und kommunale Ebene bei uns kann optimis-
tisch stimmen: hier wird Klimaschutz sehr ernst genommen und an vie-
len Stellen mit großer Konsequenz und Kompetenz, starker Wirkung und 
Erfolg an seiner Umsetzung gearbeitet! Hier entstehen neue Wärmenetze 
oder sie werden durch intensive Planungen vorbereitet. Anlagen zur Er-
zeugung erneuerbarer Energien werden ausgebaut und neue Radwege 
werden geplant und realisiert. An vielen Stellen geht’s mit „Rückenwind“ 
vorwärts, doch kann auch kräftiger Gegenwind erfolgreich überwunden 
werden!
Die Jahrhundertflut im Oktober des vergangenen Jahres zeigte wie drin-

gend notwendig ein starker Küstenschutz und damit auch eine Anpassung 
an den Klimawandel ist. Die Schäden werden auf über 100 Mio. Euro ge-
schätzt. Unmittelbar nach dem Orkan hatte Wirtschaftsminister Claus 
Ruhe Madsen gesagt: „Da wird einiges auf uns zukommen, wo man über-
legen muss: Wie müssen wir das jetzt neu gestalten? Wir können ja nicht 
alle zwei Jahre einen neuen Radweg bauen.“ (im NDR am 22.10.2023). 
Für den Ostseeküsten-Radweg kommt diese Einsicht zu spät. Dieser ist 
an vielen Stellen schwer beschädigt und ob er an der vorherigen Stelle neu 
entstehen kann, ist fraglich. Doch trotz aller großen Herausforderungen 
unter anderem durch die Flutschäden wird auf kommunaler Ebene wei-
terhin energisch auch zum Schutz des Klimas gearbeitet. 
Wir von der Klimaschutzregion Flensburg freuen uns sehr darüber, dass 
wir unsere Gemeinden unterstützen dürfen, die sich dem gesetzten Ziel 
der Treibhausgasreduktionen verpflichtet fühlen. Wir wünschen Ihnen 
einen guten Start in ein Jahr, in dem wir weitere wichtige Schritte zum 
notwendigen Schutz unseres Klimas gehen wollen und können!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine*n kaufmännische Angestellt*in (m/w/d)

Melk- & Stalltechnik – Elektrotechnik – Solar
Krumackerfeld 10 · 24997 Wanderup · info@holger-braaf.de

Das Arbeitsgebiet umfasst vielseitige Aufgaben u.a.:
• Organisation der Büroabläufe
• Dokumentenmanagement
• usw.

• Auftragsbearbeitung
• Rechnungsstellung
• Telefonannahme

Wir bieten Dir:
• �exible Arbeitszeiten
• steuerfreien Sachbezug

• sichere Festanstellung in Vollzeit
• leistungsgerechte Vergütung
• ein spitzen Kolleg*innenteam

Melde Dich noch heute bei uns: info@holger-braaf.de
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Basteltüten
Nach einer kleiner Weihnachtspause startet die Ausgabe der beliebten 
Basteltüten wieder am 10.1.24 von 15-17 Uhr am BiCa Fenster.
Falls nicht alle Tüten abgeholt werden, habt ihr die Chance ab Donnerstag 
in der Tarper Bücherei noch welche zu erhalten. Lasst euch überraschen 
und bastelt mit euren Kindern.

Alle die Lust haben der ehrenamtli-
chen Gruppe  bei den Vorbereitungen 
zu helfen, sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. Jeden Mittwoch von 
15-17 Uhr im BiCa Büro.

„Absender unbekannt“
Kindertheater am 19.01.23 im Bürgerhaus Tarp 

Nichts wünscht sich Rita so sehr wie einen richtigen Brief. Jeden Morgen guckt sie in den Briefkasten und 
immer ist er leer. Bis sie eines Tages einen Brief mit unbekanntem Absender bekommt. Doch wer hat diesen 
geschrieben? Mit Hilfe des Postfachschalterbeamten Fritz begibt sie sich auf die Suche nach „Absender un-
bekannt“ und findet ihn dort, wo sie ihn am wenigsten vermutet hatte. Ein Stückvoll von Theater, Poesie, Spaß 
und Akrobatik
 
Alter: 4-10 Jahre
Dauer: ca. 50 Minuten
Eintrittspreis 3€ pro Kind; 4€ für Erwachsene, Karten erhältlich im Fotozentrum Tarp und 
der Bücherei

Wir bieten unseren 
Montageteams:

+ übertarifliche Vergütung
+ bezahlte Fahrzeiten
+ optionale 4-Tage-Woche
+ regionales Arbeiten

Seit fast 30 Jahren errichten wir mit  
unseren motivierten Mitarbeitern  
zukunftsweisende Energiesysteme. 

Mach mit, gestalte auch Du die Zukunft!

Supergut!

Tolle Aufträge, nette Kollegen:

www.stn.sh
04621 9518-200

Quereinsteiger
willkommen!

BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

ERWACHSENENBILDUNG

Akademieweg 6 • 24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0 • 
akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

3. - 7. Januar 2024 / 24-004
51. Nordeuropäische Konferenz für Beratung, 
Therapie und Theologie
Love and Justice. Das Dilemma der Vergebung

19. - 20. Januar 2024 / 24-006
Kenn ich nicht, mach/g ich nicht…
Trends – Hilfe oder Sackgasse?
Seminar in Zusammenarbeit mit dem LandFrauenKreisVerband
Schleswig-Flensburg, Kreisteil Flensburg e. V.

24. - 26- Januar 2024 / 24-018
Mein Handy – Tor zur digitalen Welt. Einführungskurs
Seminar

26. - 28. Januar 2024 / 24-008
Die Renaissance – Aufbruch aus dem Mittelalter
Seminar

26. - 28. Januar 2024 / 24-001
Zehn Jahre Euromaidan. Die Ukraine im Freiheitskampf
Seminar

29. - 31. Januar 2024 / 24-023
Energieversorgung in Europa 
Seminar

31.Januar – 2. Februar 2024 / 24-019
Mein Handy – Tor zur digitalen Welt. Erste Schritte kurz und 
knapp
Seminar

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de    
und www.ortskulturring-oeversee.de

Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V,
wir wünschen allen ein frohes Jahr 2024.

Gerne präsentieren wir Ihnen folgende Angebote:
 
FORTLAUFENDE KURSANGEBOTE:

TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FRAUEN sind gleichermaßen willkommen!
Auf das Schnell Workout schwören Leistungssportler und Hobbyathleten 
gleichermaßen!
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 17:30 – 18:30 Uhr
 Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme Socken mit.
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee,
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €

RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 €

FIT IM KOPF FÜR JEDERMANN
Ein neuer Kurs spricht besonders Menschen ab 40+ an, die etwas für ihre 
geistige Fitness tun wollen. Es wird die Konzentration, Merkfähigkeit u. 
Wortfindung gefördert  und das Kurzzeit- und auch das Langzeitgedächt-
nis geschult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre ohne Leis-
tungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnelligkeit an, sondern darauf, 
sich mit der Arbeitsweise des Gehirns vertraut zu machen und von diesen 
Kenntnissen zu profitieren.  
- Einstieg jederzeit möglich! -
1. Guppe: Donnerstag von 16:00 bis 17:30 Uhr
Ort: Lüttes Dörpshuus, Schulweg 3, 24988 Oeversee
Leitung, Info und Anmeldung bei: Martina Petersen, Fachpräventologin 
für geistige Fitness, Oeversee Tel. 01520/4358096       Kosten: 7,50 € pro 
Termin

Einzelveranstaltungen:
Januar

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen
In diesem Kurs werden die wichtigsten Fragen der Frauenselbstverteidi-
gung geklärt: Wie verteidige ich mich effektiv gegen größere und stärkere 
Angreifer? Wie kann ich den Angreifer in kürzester Zeit kampfunfähig 
machen? Wie schaffe ich es, dass mich niemand ungewollt packen oder 
anfassen kann? Wie kann ich einen Konflikt ohne Körperkontakt mittels 
Selbstbehauptung erfolgreich lösen? 
Termin: Mo. 15., 22., 29.01. u. 05.02.2024, 18:30 bis 20:00 Uhr 
Mit: Herrn Baum von WingTsun-Akademie Flensburg 
Ort: Lüttes Kulturhus, Schulstr. 3, Oeversee 
Kosten: 64,- € p.P.   
Anmeldung: 0152/ 55 79 78 74

Kochabend: japanisch – asiatisch
Am japanischen Essen isst man sich nicht satt - sondern zufrieden. Die 
gesunden, abwechslungsreichen und leicht zuzubereitenden Gerichte mit 
Gemüse, Nudeln, Reis, Pilzen und Sprossen werden eher milde gewürzt 
und unterstreichen die schmackhafte Frischenote. Alle Zutaten sind bei 
uns erhältlich. 
Termin: Di. 30.01.2024 18:00 bis 21:00 Uhr 
Mit: Ingrid Giersdorf 
Ort: Schulküche der Grundschule Oeversee, Schulstr. 9, Oeversee 
Kosten: 28,- € p.P. incl. Lebensmittel 
Anmeldung: 0152/ 55 79 78 74 
Foto: Ingrid Giersdorf

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite 
www.ortskulturring-oeversee.de abrufbar.
Ihr Team vom OKR-Oeversee!

www.wilhelm-jensen.de

Wir suchen ab sofort Sanitärinstallateure und 
Öl-Gastechniker im Bereich Kundendienst.

Ihre Experten für Öl, Gas, Solar, Wärmepumpe 
und Fernwärme. Von der Neuinstallation über 

Wartungsarbeiten bis zur Reparatur.

KOMMEN SIE IN 

UNSER TEAM!

Rufen Sie uns an:
0461 43 010 750
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82 Sportler schaffen das „Deutsche Olympische Sportabzeichen“
In den Sommermonaten immer mittwochs ab 17.00 Uhr ist auf der 
Tarper Sportanlage viel Bewegung. Zahlreiche Hobby- und Freizeitsport-
ler, aber auch ambitionierte Mitglieder verschiedener Leistungsmann-
schaften laufen, springen, stoßen und sind auch noch im Tarper Freizeit-
bad unterwegs. Alle sind dann dabei, die Bedingungen für das „Deutsche 
Olympische Sportabzeichen“ zu erfüllen. Später, meist im Winter, gibt es 
dann den Lohn in Form von Urkunden. Katharina Okur-Zink ist der gute 
Geist, der im Sommer die Übungen abnimmt und bescheinigt und dann 
die Übergabe in Form einer Feierstunde organisiert. Bei der Übergabe ist 
es dann erstaunlich, wie zahlreich die Teilnehmer sind. Ganz besonders 
auffällig: Beinahe alle Kinder, die die Übungen geschafft haben, kom-
men dann und freuen sich über ihre Urkunde. Ganz besonders strahlt 
der fünfjährige Hannes Präger, er war der jüngste Absolvent. Insgesamt 
konnte Katharina Okur-Zink 82 Sportabzeichen überreichen.
Die Teilnehmer kommen in großer Zahl aus Tarp. Aber auch aus den 
umliegenden Gemeinden waren viele dabei. Dort ist es häufig schwierig, 
eine entsprechende Anlage für die Lauf-, Wurf- und Sprungdisziplinen 
vor zu halten. In Tarp mit einer zwar in die Jahre gekommenen Laufbahn 
sind die Voraussetzungen optimal. Dazu das engagierte Prüferteam, das 
zieht die Sportler an. Der TSV Tarp als veranstaltender Vereine freut sich, 
dass so viele Sportler die Bedingungen erfüllt haben. Der Kreissportver-
band ehrt immer die Vereine, die im Verhältnis zu ihrer Mitgliederzahl 
die meisten Sportabzeichen vergeben konnte. Hier ist der TSV Tarp auf 
Kreisebene in dieser Kategorie die Nummer eins. Dafür gab es einen 
Geldpreis in Höhe von 100 Euro. Hiermit können weitere Sportgeräte 
oder Stoppuhren angeschafft werden. 
Auch Sportler von Gewerbebetrieben zeigten ihre Fitness. 12 Sportler 
von 1 & 1 Versatel hatten bei einem Extratermin die Übungen geschafft. 
Dies wurde über das firmeneigene “Gesundheitsmanagement“ mit einem 
zusätzlichen Urlaubstag belohnt. Dies ist sicher eine gute Idee, denn 
Sportbegeisterte sind in der Regel auch gute Mitarbeiter. 

Die erfolgreichen Absolventen:  
Kinder:
Bronze:
Denise Zygann (1), Smilla Riedel (1), Line Andersen (1), Maxim Hammel 
(1) Natalie Berg (1), Meena Becker (2), Bendix Holm (6), Iver Holm (7), 
Silber: 
Stine Yuriko Okur (1), Devin Zygann (2), Lilea Löschke (3),  Dario Zygann 
(4), Martha Beuck (5), 

Gold: 
Jarla Paczkowski (1), Emil Hammel (1), Finn Präger (2), Felix Kraft (2), Da-
vid Zygann (2), Henrik Goll (2), Milena Bzdurek (2), Nino Riedel (3), Laura 
Emcke (3), Hanna Lorenschat (4), Leonie Erichsen(4),  Oke Christiansen 
(4), Kyara Otto (4), Amara Borck (4), Helen Beuck (6), Hanna Beuck (6), 
Pia Gritzke (6), Emma Gritzke (7), Henrik Beuck (9), Fridtjof Beuck (11)

Erwachsene:
Bronze:
Mario Haase (1), Lothar Christiansen (1)
Silber:
Jan Esser (1). Denis Zygann (1), Martin Fischer (1), Tanja Hammel (1), 
Ute Römke (1), Mandy Haase (1), Christin Steinmann (1), Thomas Kromik 
(1), Jens Böckmann (2), Richard Kiewert (2), Franziska Jauert (5), Tanja 
Albrecht-Stender (5), Katrin Holm (6), Silke Wamser (7), Marion Blasig (8), 
Silke Rothberg (9), Jana Riedel (2), Alexander Berger (37), 
Gold:
Thomas Djelani (1), Eric Präger (1), Lars Döring (1), Wiebke Paczkowski 
(2), Hauke Thomsen (2), Hans-Wilhelm Thomsen (3), Kai Leese (4), Mar-
tina Löschke (4), Alexander Goos (5), Heiko Tausendfreund (6), Hannes 
Gritzke (6), Boy Helm Ketels (8), Rüdiger Schmidt-Branding (9), Heribert 
Grieser (10), Ute Görrissen (14), Katharina Okur-Zink (16), Stefan Riedel 
(19), Axel Goos (19), Gyde Reimann (25), Ernst Arp (26), Stefan Goos (26), 
Werner Quentel (32), Heidi Gülich (35), Aribert Reimann 37, Claus Grä-
per (39), Herbert Otruba (40), Gerhard Beuck(43), Hartwig Wilckens (46), 
Klaus Lorbeer (49), Peter Mai (54), 

Spendenübergabe vom 
Oktobierfest 2024

Am 7. Oktober 2023 veranstaltete die HSG Tarp-
Wanderup gemeinsam mit dem TSV Tarp
Das erste öffentliche Oktobierfest in Tarp. Im Juni 2023 
wurde die Idee geschaffen neben dem legendären Mai-
baumfest der Fußball-Altherrenliga ein weiteres Fest in 
Tarp zu etablieren.
Es sollte ein gemeinnütziges Fest werden und der Über-
schuss sollte ausschließlich der Jugendarbeit im TSV Tarp 

und dem Jugendförderverein der HSG Tarp-Wanderup zufließen.
Da der Name „Oktoberfest“ urheberrechtlich geschützt ist, wurde das 
Fest als „Oktobierfest“ getauft.
Unter dem Organisationsteam von Kim Barber und Jan Gronenberg ge-
meinsam mit Janne Gronenberg, Laura Lautz, Jenny Schäfer, Sarah Schä-
fer und Torsten Schäfer wurde das Fest in der Treenehalle-2 organisiert.
Die Idee war ein Glückstreffer, innerhalb kurzer Zeit waren 650 Eintritts-
karten verkauft und das Fest war ausgebucht. Um 18 Uhr trafen sich 350 
Gäste zum zünftigen Oktobierfest-Essen mit Schweinshaxe, Weißwurst, 
Wurstsalat und Laugengebäck, serviert von der Schlachterei Carstensen, 
Inh. Stefan Gall aus Tarp und ab 21 Uhr kamen weitere 300 Partygäste 
hinzu. Ausgelassen wurde in der festlich dekorierten Treenehalle bis spät 
in die Nacht gefeiert. Stimmungsvolle bayrische und Tanzmusik wurde 
von Veranstaltungstechnik Brückner mit zwei DJ’s präsentiert. Der ge-

samte Service am Bartresen sowie Auf- und Abbau, Dekoration etc. wur-
de von einem Team mit über 40 Helfern ehrenamtlich und unentgeltlich 
geleistet. Ein großes Dankeschön an das OrgaTeam und alle Helfer für 
dieses gelungene Fest.
Am Sonntag 19.11.2023 konnte der Vorsitzender der HSG Tarp-Wande-
rup Claus Hermann Hansen gemeinsam mit Kim Barber, Jan Gronenberg 
und dem OrgaTeam dann einen Scheck über 1.500 € an den Jugendwart 
des TSV Tarp, Niklas Koziolek und einen Scheck über 8.000 € an die Vor-
sitzende des Jugendfördervereins der HSG Tarp-Wanderup,
Anna-Lena Hansen für die Jugendarbeit übergeben.

Foto: Spendenübergabe am 19.11.2023.
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Sportjugend Schleswig-Holstein ehrt Spitzen-Nachwuchssportler 
Unter 95 Nachwuchssportlern wurden am 28.11 2023 im Haus des Sports 
in Kiel auch die Tarper Gewehrschützin Emilia Callsen für ihre heraus-
ragenden Erfolge im laufenden Jahr geehrt. 
Emilia Callsen trat als Schülerin 2017 in den Schützenverein Tarp ein 
und gehört dem Landesjugendkader seit 2019 an. Im letzten Jahr machte 
sie bereits auf sich aufmerksam, als sie ihr bis dahin bestes Ergebnis im 
Kleinkaliber-Liegendkampf schoss und den 8. Platz auf der Deutschen 
Meisterschaft erreichte. Der Lohn für ihren Fleiß und das konsequente 
Training war der Deutsche Meistertitel im Wettbewerb Kleinkaliber-Lieg-
endkampf in der Juniorenklasse II auf der Olympiaschießanlage in Mün-
chen Garching in 2023.
Die Ehrungen erfolgten durch den Präsidenten des LSV Hans-Jakob Ties-

sen, den Vorsitzenden der 
Sportjugend Schleswig-Hol-
stein Matthias Hansen und 
Magdalena Finke, Staatsse-
kretärin im Ministerium für 
Inneres, Kommunales und 
Sport. 
Auf dem Bild steht zwischen 
Knut Jacubczik und Emilia 
Callsen der Landesjugend-
leiter des Norddeutschen 
Schützenbundes, Andreas Seibt. 

Tarper Schützen durch Kreissportverband geehrt
Ehrung von Carmen Wollesen und Wolfgand Treptow 
vom Tarper Schützenverein durch den Vorsitzenden 
des Kreissportverbandes Rainer Detlefsen!
Für ihr langjähriges ehrenamtliche Engagement im 
Schützenverein Tarp wurde Carmen Wollesen mit 
dem Ehrenamtspreis des Kreissportverbandes geehrt.  
Sie ist im Schützenverein für die Gastronomie des 

Vereins zuständig. Bei allen Veranstaltungen und Terminen ist sie feder-
führend dabei und organisiert die Veranstaltungen. Sie gehört zu den Per-
sonen, die im Hintergrund ehrenamtlich tätig sind und ohne diese Per-
sonen wäre ein funktionierendes Vereinsleben nicht möglich, wie Rainer 
Detlefsen in seiner Laudatio betonte. 
Wolfgang Treptow wurde mit der goldenen Ehrennadel des Kreissport-
verbandes ausgezeichnet.
Wolfgang Treptow ist seit 18 Jahren 1. Vorsitzender und hat in diesem 

Zeitraum die Umstellung auf 
Elektronik, die Herausforde-
rungen der Coronazeit und 
die Umbaumaßnahmen im 
Schützenheim federführend 
organisiert und gestaltet. 
Wolfgang Treptow ist immer 
uneigennützig für den Ver-
ein tätig und für die Mitglie-
der immer ansprechbar. Speziell für die Jugend hat er immer ein offenes 
Ohr.
Dank seines Einsatzes gilt der Schützenverein Tarp in der Öffentlichkeit 
heute als moderner Verein und wird mit Recht als vorbildhaft wahrge-
nommen 
Foto: Carmen Wollesen – Wolfgang Treptow

Angebot Psychomotorik des TSV Tarp startet im
Januar wieder mit freien Plätzen.
Der Kurs fördert die ganzheitliche Entwicklung durch indi-
viduelle Bewegungsangebote.
• Start Mittwoch 10.01.24 - 15 Uhr - 16 Uhr Gymnastikhalle
• 10 Übungseinheiten - Eventuell kann der Kurs verlängert 
werden
• ohne Eltern!
• durchgeführt von zwei Übungsleiterinnen
• Begrenzte Teilnehmerzahl

• Alter von 4-6 Jahren
• Für Vereinsmitglieder 5€ / Nichtvereinsmitglieder 20€
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, am besten gleich anmelden beim 
TSV Tarp 
Tel: 04638 1644 oder per Mail tsv-tarp@gmx.de.

Susanne Schneider freut sich mit ihrer Kollegin auf die Kinder.

EINLADUNG

An alle Tarper Vereine und Verbände, die Gewerbetreibenden und Bür-
ger in der Gemeinde Tarp,
zum  Ausschießen des 40ten Helmut - Baack – Pokals 2024 im Schützen-
heim Tarp lade wir Euch hiermit recht herzlich ein. 
Das Pokalschießen findet an folgenden Tagen statt:
Dienstag,  	 13.Febr.2024	 von 17:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch,      	 14.Febr.2024	 von 17:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag,	 15.Febr.2024 	 von 17:00 - 21:00 Uhr
Freitag,	                   16.Febr.2024	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Die Pokalverleihung findet am Freitag, den 16.Febr.2024
nach dem Auswerten statt.

Bedingungen:
Geschossen wird auf  eine elektronische Anlage mit 10tel Wertung. (20 
Schuss Wertung und  Probe:  Schusszahl nach Bedarf).
Die Startgebühr beträgt 7,00 Euro pro Mannschaft und ist beim Eintref-
fen des 1.Schützen zu entrichten.

Mannschaften: 
4 Schützen mit einem Streichergebnis (Damen, Herren und Jugendliche). 
Es darf nur für einen Verein /oder Verband gestartet werden, wobei kein 
aktiver Schütze / Schützin dieser Mannschaft angehören darf.
Für die Jugendmannschaften  gibt es eigene Pokale. 

Für die Jugend (12-18 Jahre) wird ein zusätzliches Glückschießen auf den 
Hubertus – Klöck – Gedächtnis – Pokal angeboten. Hier wird auf eine 
Glücksscheibe geschossen. Nur Einzelschützen ohne zusätzliche Kosten. 
Es wird auch um einen Jubiläumspokal auf eine Glücksscheibe geschos-
sen. Teilnahmegebühr 2,00Euro.
Beim Trainingsschießen für das Baack - Pokalschießen wird eine Stand-
gebühr von 2,00 Euro erhoben. Die Gewehre und Munition werden vom 
Schützenverein Tarp gestellt.

Trainingszeiten sind ab dem 10.01.2024 jeweils 
Mittwoch und Donnerstag ab 19:30 Uhr.

Unbedingt erforderlich um Verzögerungen zu vermeiden:
Wir bitten Euch, die Meldung der Mannschaften möglichst vor Beginn 
der Schießtage  im Schützenheim abzugeben. Oder siehe unten.

Anmeldungen:
Im Schützenheim dienstags und donnerstags  von 19:00 – 21:00 Uhr Tel. 
04638 1511oder unter woso2000@web.de,  wotre1953@online.de 
Wir hoffen, dass dieses  „Gemeindeschießen“ auch in diesem Jahr wieder 
bei Euch einen großen Anklang findet und wünschen allen Teilnehmern 
eine ruhige Hand, viel Glück und ein 

 „Gut Schuss“!

Mit  freundlichen Schützengrüßen 
Der Vorstand
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JUGEND

Teamer der Sternregion
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 
14-tägl. am Mittwoch von 18-20 Uhr im Ge-
meindehaus in Tarp 
(Pastoratsweg 3).
Wenn du auch Lust und Interesse hast, 

Teamer*in zu werden, melde dich gern bei 
uns.

Ansprechpartnerin ist
Pastorin Kristina Löwenstrom: 
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de; 
04638-2136839

Junge Musiker*innen, gesucht!
(…Im Moment, besonders für Schlagzeug und E-Bass)

Du hast Lust und Zeit in einer Band zu spielen 
und bist ca. zwischen 13 und 18 Jahre alt?

Dann schau dir doch mal die Infos an, die sich 
hinter diesen QR-Code verbergen!

Interesse? Fragen?   
Dann melde dich gerne bei mir ! 

Olaf Peters, Kirchenmusiker für Pop und Rock und Jugendwart 
der evangelischen Sternregion:

+49 1520 9828068 (Auch über div. Messenger erreichbar.)

Der krönende Abschluss eines Turnjahres
Im Sportzentrum der CAU Kiel fand der letzte Wettkampf des Jahres im 
SGW/TGW/TGM statt. 31 Mannschaften aller Altersklassen traten im 
Jessica-Stoltenberg-Pokal gegeneinander an. Dieser Wettkampf ist auf-
geteilt in A-, B- und C-Pokal, je nach Leistungsstärke des ganzes Turn-
jahres starten Groß und Klein gegeneinander. So haben die Teams, die 
noch nie auf einem Treppchen standen die Chance, auch mal ganz oben 
zu stehen. Jede Gruppe muss mit drei Disziplinen antreten und für alle 
galt es, die unbekannte Überraschungsaufgabe zu lösen. Die bestand aus 
Schnelligkeit, würfeln und Treffsicherheit und war oft entscheidend für 
die Platzierungen.
Der TSV Oeversee war mit sechs Gruppen vertreten und holte vier Poka-
le. Für die „Glitzermäuse“ (SGW1) war es erst der zweite Wettkampf und 
für die teilweise 6-jährigen Mädels eine Herausforderung, aber sie waren 
glücklich über den 8. Platz im C-Pokal. Die „Galinas“ (TGW-Erw.) hatten 
Pech im Werfen und die Turnübung musste wegen einer Verletzung ab-
gebrochen werden. Platz 5 im B-Pokal war deshalb eine gute Platzierung. 
Die „Pusteblumen“ (TGW-Erw.) waren gut im Rennen, dann fiel beim 
Turnen die Musik aus und sie beendeten souverän ihre Choreographie 
ohne Begleitung. So war die Freude riesengroß über den 2. Platz im B-
Pokal. Noch besser machten es die „Funkelfüchse“ (SGW1) und sorgten 
nach einem tollen Wettkampf für die Überraschung des Tages und hol-
ten Gold im B-Pokal. Die „Meridas“ (TGM-Jgd.) hatten einen guten Tag 

erwischt und mit einer glatten 10,0 im perfekt dargebotenen A-Capella-
Gesang sprangen sie im A-Pokal auf den 3. Platz. Die „Knöpfe“ (SGW2) 
mussten auch im A-Pokal antreten und wuchsen über sich hinaus. Mit 
der besten Note (9,8) im Turnen und die volle Punktzahl 10,0 im Tanzen 
erreichten sie die höchste Gesamtpunktzahl und stürmten auf Platz 1. Ein 
großes Lob an alle Trainerinnen, die diese tollen Übungen ausgedacht ha-
ben und natürlich auch an die Turnerinnen ein Riesenlob!     
CD
Foto: Y. Andresen / Funkelfüchse & Pusteblumen
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So starten wir

in den Januar!

Di.: 09.01. Backen
Do.: 1101. Kicker-Turnier
Di.: 16.01. FRITZ-Versammlung
                 Was wollen wir 2024 machen?
Fr.: 19.01. NEON-DISCO
Di.: 23.01. BINGO-Nachmittag   
                  mit süßen Preisen
Do.: 25.01. Darts-Turnier

NEW YEAR
Happy

ACHTUNG !!!
Am 04.01. und
am 05.01. hat

das FRITZ schon
ab 14 Uhr
geöffnet!
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GEMEINDE OEVERSEE

 Tannenbaum & Erbsensuppe
Am 1.12. strömten die Oeverseer zur Freiwilligen Feuerwehr. Die Weih-
nachtszeit wurde bei Schnee und frostigen Temperaturen mit der tradi-
tionellen Tannenbaum-Aufstellung eingeleitet. Ob im Gerätehaus oder 
draußen an den Stehtischen, überall Menschentrauben die Hunger und 
Durst hatten. Lange Schlangen am Stand der Erbsensuppe, beim Punsch/
Kakao oder bei den frischen Waffeln. Einige Besucher hatten „Pütt & 
Pann“ dabei, um sich für das Wochenende mit Suppe einzudecken. Die 
leckere Erbsensuppe wird schon morgens um 11 Uhr angesetzt. 25 kg 

Erbsen, 25 kg Kartoffeln, 25 kg Fleisch und eine Menge Brühe ergeben 
140 Liter Suppe - ein Gaumenschmaus. Sechs Mann, drei Altgediente und 
drei Neulinge, stehen den ganzen Tag zu schnippeln, kochen und rühren, 
bis die Suppe den Ansprüchen der Gäste entspricht. Die Besucher sparten 
nicht mit Lob!
CD
Bild l.: Die Erbsensuppe kocht schon
Fotos: M. Baumann

Gelungener Nachmittag
Die Vorsitzende des „Kameradschaftsbund der Ehrenabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr Oeversee-Frörup“, Helga Breede, hatte die Mitglieder 
des Kameradschaftsbundes zu einem vorweihnachtlichen Treffen mit 
Kaffee und Kuchen und, wie es in der Einladung hieß, einer „Überra-
schung“ in das Gerätehaus der FFW eingeladen.
Die Einladung stieß unter den Oldies auf großes Interesse. Anders war 
die große Beteiligung an dem geselligen Nachmittag nicht zu verstehen. 
Kaffee und Kuchen ließen keine Wünsche offen. Die Vielfalt der selbst ge-
backenen Kuchen beeindruckend. „Für jeden etwas dabei“, so der Kom-
mentar eines Mitgliedes. 
Aber auch die Gespräche untereinander wurden besonders gepflegt. Lan-
ge hatte man sich nicht gesehen und der Bedarf an Kommunikation war 
groß.
Mit einen Trolley im Schlepptau betrat später die Überraschung, „De 
Postbüdel“, das Gerätehaus. Mit dem Lied „Hoch auf dem gelben Wagen“ 
stimmte er seine Zuhörer auf seine Beiträge ein, die sich, in plattdeutscher 
Sprache vorgetragen, auf sein Arbeitsleben als „Postbüdel“ bezogen. Da 

man in diesem Beruf zwangsläufig auf viele Menschen trifft, gibt es auch 
viel zu erzählen und so sprudelte das Erlebte nur so aus ihm heraus. Da 
waren die Kunden der Post, Freunde und Bekannte, die örtliche Freiwil-
lige Feuerwehr, der gestandene Bürger und Viele mehr. Jede Geschichte 
mit ausgiebigen Beifall bedacht. Aus dem Trolley zauberte der „Post-
büdel“ dann noch eine Puppe hervor, die ihm und seinen Künsten als 
Bauchredner zu Verfügung stand.
Mit einem „Dankeschön an alle, die geholfen haben diesen Nachmittag zu 
gestalten“ beendete Helga Breede den „Nachmittag mit Überraschung“. 
„Ich schließe hierbei alle mit ein, Vorstand und Bäcker, Punschbrauer 
und Kaffeekocher, Verteiler und unsere Überraschung, den Comedy op 
Platt & Bauchredner, „De Postbüdel“
K.B.

Foto: 1. Das Küchenbuffet ließ keine Wünsche offen.
          2. „De Postbüdel“ erzählt aus seinem Arbeitsleben.
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Eine besinnliche Weihnachtsfeier
Endlich wieder eine Weihnachtsfeier für die Senioren der Gemeinde 
Oeversee, 60 Personen hatten sich angemeldet. Das erste Mal nach der 
schwierigen, einsamen Zeit der Pandemie und das erste Mal feierten die 
Gemeinde und die Kirchengemeinde zusammen. Der Bürgermeister R. 
Bölck gab einen Jahresrückblick aus der Gemeinde und betonte die gute 
Zusammenarbeit zwischen allen Institutionen und Vereinen. Die Pastorin 
U. Joos erwähnte, dass es Freude macht mit allen zusammen zu arbeiten. 
Sie konnte verstehen, dass es vielen Menschen, wegen unterschiedlicher 
Probleme, nicht leicht fällt Weihnachten zu feiern, aber seit 2000 Jahren 
hält Weihnachten alles aus. Man hatte bewusst auf viel Programm ver-
zichtet, sondern wollte einfach einen entspannten Nachmittag mit vielen 
Gesprächen haben, so Heidi Gülich. Es wurden Texte verteilt um bekann-
te Weihnachtslieder singen. Sanita Igaunis begleitete den Gesang zu den 
Liedern, die die Gäste sich gewünscht hatten. U. Joos las noch die schöne 

Geschichte „Wie Joschi zu seinem Meerschweinchen kam“ vor. Nebenbei 
gab es Kaffee und leckeren Kuchen und passend zur Jahreszeit natürlich 
Punsch.				  
CD				       	             Foto: C. Düding

Leben im „Lütten Kulturhuus“ 
in  Oeversee
Wie schön ist es, dass in Oeversee eine Stätte für vielerlei Begegnungen im 
„Lütten Kulturhuus“ entstanden ist. 
So bietet der  Ortskulturring eine Reihe von Veranstaltungen an, Mit-
glieder der Chronikgruppe treffen sich, es gibt eine Trauergruppe und es 
gibt das Café für Geflüchtete, das jeden Freitagnachmittag  ausländischen 
Mitbürgern und Gästen die Möglichkeit der Begegnung bietet. 
Inzwischen haben sich 6 ehrenamtliche Helfer und Helferinnen gefun-
den, die jede Woche ihre Zeit zur Verfügung stellen. Eine Schülerin aus 
einer syrischen Familie in Tarp gehört auch dazu. Zusammen wird Kaffee 
getrunken, erzählt, gespielt, gemalt. 
Auch Kinder kommen gern. Eine Mutter aus dem Irak erzählte, dass es 
einer ihrer Töchter in diesem Jahr gelang, die Familie davon zu überzeu-
gen, dass unbedingt für deren Wohnzimmer ein Weihnachtsbaum ange-
schafft werden müsse. 

Eine der Helferinnen, eine ausgebildete Hauswirtschafsleiterin, erklärte 
sich bereit, mit den Kindern Pfefferkuchenhäuschen zu backen, was ih-
nen großen Spaß bereitete.
Im Neuen Jahr beginnen die weiteren Treffen am Freitag, 12. Januar 2024
um 15 Uhr.
D.B.

Gemeinsam in die Adventszeit
Um sich gemeinsam auf die bevorstehende 
Adventzeit einzustimmen, hatte der SoVD, 
Ortsverband Oeversee, seine Mitglieder 
zu seiner traditionellen Weihnachtsfeier in 

die Akademie Sankelmark eingeladen. In seiner Begrüßungsrede brach-
te dann auch der Vorsitzende des Ortsverbandes Oeversee, Bernd Rabe, 
seine Freude darüber zum Ausdruck, dass 77 Mitglieder der Einladung 
gefolgt waren um getreu einem Slogan des SoVD, „gemeinsam, statt ein-
sam“, miteinander ein paar besinnliche Stunden zu verbringen.
Bevor man jedoch Kaffee, Kuchen und Gebäck genießen konnte, berich-
tete der Vorsitzende aus der Arbeit des Verbandes. Nach seinem Jahres-
rückblick machte er in seinem Ausblick auf die Höhepunkte im Jahr 2020 
aufmerksam. Grünkohlessen, Theaterfahrt, Frühstück zu Muttertag, 80 
Plus, Ferienspassaktion und Grillen sind hier einige Stichworte. Zudem 
nutzte er die Gelegenheit sich beim Vorstand des Ortsverbandes für die 
geleistete Arbeit im zu Ende gehenden Jahr zu bedanken.
In seinem Grußwort betonte Bürgermeister Ralph Bölck die Wichtigkeit 
des Verbandes für die Menschen in der Gemeinde. „Sich in der heutigen 
Zeit, gerade als älterer Mensch, durch die Sozialgesetzgebung zu arbei-
ten, fällt uns allen schwer. Da ist der Gang zur Verwaltung, sind Anträge 
zu stellen, Fristen zu beachten, Widerspruch einzulegen und vieles mehr. 
Umso wichtiger ist hier die Hilfestellung, die der SoVD und der Ortsver-
band gegenüber seinen Mitliedern leistet. Dafür sind wir dankbar“. 
Auch Pastor Theo von Fleischbein ging in seinem Grußwort auf die Ar-
beit des SoVD ein und betonte dabei „die Wichtigkeit etwas gemeinsam 
zu tun. In einer sich schnell ändernder Welt verlieren wir oft den An-
schluss. Um so wichtiger ist hier das Miteinander damit wir uns nicht 
verlieren. Und hier leistet der Ortsverband mit seinen Veranstaltungen 
eine großartige Arbeit“.
Inge Lorenzen, ihre Gitarre, Texte, Lieder, Gesang und Geschichten, in 
plattdeutscher Sprache, ein Erlebnis und Genuss gleichermaßen. Dazu 

einen duftenden Punsch, Stollen und Schmalzbrot, gemeinsam gesunge-
ne Weihnachtslieder. Mehr ging an diesem Nachmittag nicht.

Foto: Der Vorsitzende des SoVD, Ortsverband Oeversee, Bernd Rabe, be-
grüßt Mitglieder und Gäste zur Weihnachtsfeier in Sankelmark.

Januar 2024

Grünkohlessen: 
Mittwoch, 17. Januar, 17.00 Uhr Bilschau Krug
Anmeldungen ab sofort bei Bernd Rabe: Tel.: 04638 898888
Anmeldeschluss: 12. Januar
 
Vorschau:
Februar 2024
Keine Veranstaltungen
 
Alle weiteren Informationen finden sie auf 
www.sovd-schleswig-flensburg.de
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„Material und Anregungen sind willkommen“. Die CHRO-
NIKGRUPPE OEVERSEE freut sich  über jeden, der uns 
anspricht oder sich per E-Mail: GemChroOev@gmx.de oder 
Tel.: 04630376 bei uns meldet.

Die Fröruper Jagdgesellschaft
um 1930
Das Jagdwesen, einst essentiell für das Überleben unserer Vorfahren, hat 
sich im Laufe der Zeit zu einem fazinierenden und vielseitigen Hobby 
entwickelt. In früheren Zeiten war die Jagd keine Freizeitbeschäftigung, 
sondern eine Notwendigkeit für das tägliche Leben. Unsere Vorfahren 
mussten auf die Jagd gehen, um Nahrung für sich und ihre Familien 
zu beschaffen. Dabei wurden alle Teile des erlegten Wildes genutzt, sei 
es das Fleisch als Nahrung, das Fell für Kleidung oder die Knochen für 
Werkzeuge. Die Jagd war jedoch kein einfaches Unterfangen. Unsere Vor-
fahren mussten ihr Wissen über die Natur und ihrer Beute nutzen, um 
erfolgreich zu sein. Sie verfügten über beeindruckende Fähigkeiten im 
Umgang mit Pfeil und Bogen oder später mit der Flinte.
Mit der Entwicklung unserer modernen Gesellschaft hat sich auch das 
Jagdwesen verändert.
Die Jagd heute bedeutet, Naturschutz, Jagdmanagement und Leiden-
schaft. Heinrich Schmalmack, Bürgermeister von Frörup (1913-1934), 
schreibt 1937 über die Jagd in Frörup folgendes: „Die Fröruper Jagd galt 
allgemein als eine an Naturschönheiten reiche Gegend. Der Wildbestand 
war normal. Rehwild war vorhanden und deshalb war sie auch begehrt. 
Ich habe die Jagd zusammen mit Kollegen, besonders auch mit meinem 
Freund, Claus Thomsen, fast ein kleines Menschenleben lang ausgeübt. 
Damals war der Rehwildbestand gering, Hasenbestand war mittel, Reb-
hühner und Enten gut vorhanden. Zu damaliger Zeit jagte jeder auf 
seinem eigenen Land. Ich muss frei gestehen, ich und mein Freund wa-
ren auch mehr Jäger als Heger. Allmählich trat auch hier Besserung ein. 
Ein Jagdverein wurde gegründet. Das ganze Revier wurde einmal durch 
Treibjagd abgetrieben. Dadurch hob sich der Wildbestand mächtig. Als 
Beweis will ich anführen, dass im Jahre 1928 auf dem Westerfeld, d.h. 
was westlich der Treene liegt, auf einer Treibjagd 101 Hasen geschossen 
wurden. Ebenso der Rehwildbestand, ich schätze den Selben zur Zeit 50 
bis 60 Stück Stammwild. In den letzten 3 bis 4 Jahren ist der Bestand an 

Hasen wieder zurück gegangen. Im Jahre 1936 wurden auf den o.a. Revier 
nur reichlich 40 Stück geschossen“.
Die Jagd ist heute für viele eine Lebenseinstellung, im Vordergrund ste-
hen neben der Tradition, die Hege und Pflege des Wildes und der Aufent-
halt in der Natur.
Aber auch immer mehr Frauen entdecken die Jagd für sich. Die Jäger/
innen helfen aber auch bei Wildunfällen auf unseren Straßen oder bei der 
Rettung von Rehkitzen mit Drohnen und Hunden vor dem „Mähtod“.

Quelle: Chronik Oeversee
Foto: Fröruper Jagdgesellschaft um 1930
Hintere Reihe: Johannes Thomsen, Großsoltholz; Andreas Thomsen, Groß-
soltholz; Adolf Schmalmack, Süderschmedeby; Andreas Thomsen jun., 
Großsoltholz; Hans Nielsen, Großsoltholz; Oskar Thomsen, Sankelmark; 
Jakob Lassen, Großsoltholz; Heinrich Schmalmack, Frörup; Johann Biehl, 
Frörup.
Davor: Julius Karlsen, Bistoftholz; Hans Paulsen, Estrup; Claus Gondesen, 
Jägerkrug; Hans Thaysen, Tarp; Fritz Thomsen, Schmedebyfeld; Thomas 
Clausen (Kröger), Frörup; Wihelm Petersen Schmied), Frörup;
Davor sitzend: Peter Appel, Großsolt; Konrad Biehl, Frörup; Peter Thomsen 
(Bäcker) Frörup; August Petersen (Tischler), Frörup.        

Gesunder Schlaf
Das Thema „Gesunder Schlaf “ war für viele Landfrauen von 
großem Interesse. So kamen am 08.11.2023 51 Landfrauen, um 
sich den Vortrag des Kieler Neurologen Dr. Paul Christian Baier 
anzuhören. Eine Erhebung der DAK hat ergeben, dass ca. 30 % 

der dort Versicherten schlecht schlafen. Alle Lebewesen schlafen. In der 
Natur schlafen Jäger viel und Gejagte wenig. Zugvögel schlafen mit einer 
Hälfte des Gehirns.
Unser Schlaf in der Nacht ist „hoch aktiv“ und komplex. Er kann nicht 
durch Medikamente herbeigeführt werden. Medikamente helfen höchs-
tens beim Einschlafen. In verschiedenen Stadien ruht sich der Körper 
aus (Dämmerschlaf). Im größten Anteil wird das Gedächtnis aufgeräumt 
(Stabiler Schlaf). Probleme werden gelöst (Tiefschlaf). Fähigkeiten wer-
den geübt (Traumschlaf). In allen Schlafstadien ist die Erholung und 
Vorbereitung auf leistungsvolles und konzentriertes Wachsein das Ziel. 
Wichtig ist die Einhaltung der Reihenfolge, was sich positiv auswirkt auf 
das Immunsystem, den Stoffwechsel sowie die Zellreparatur.
Viele Menschen haben ein schlechtes Verhältnis zum Schlaf und klagen 
über zu wenig Schlaf. Häufig befindet man sich in einem Teufelskreis, 
denn schlechter Schlaf bewirkt Müdigkeit, Gereiztheit und geminderte 
Lebensqualität. Das führt zu Stress, der Körper produziert Cortisol und 

Adrenalin. Diese Hormone verhindern dann wiederum den Schlaf.
Um gut zu schlafen, muss der Stress reduziert werden. Dazu ist es wichtig 
über den Schlaf „Bescheid zu wissen“. Entspannungstechniken können 
helfen, aber nicht erst im Bett, sondern deutlich vor dem Schlafengehen. 
Eine optimale Umgebung ist wichtig (gute Matratze). Die beste Tempera-
tur liegt bei 18 – 19 Grad, es sei denn man ist es kälter gewöhnt. Möglichst 
regelmäßige individuell angepasste Schlafenszeiten wirken sich günstig 
aus. Man sollte den Tag ausklingen lassen. Dabei kann es hilfreich sein 
als Abendroutine den vergangenen Tag in einem Tagebuch festzuhalten, 
etwas Schönes zu notieren und evtl. das, was für den nächsten Tag wichtig 
ist. Unsere Gene bestimmen, ob wir zu den „Lerchen“ (Kurzschläfer) oder 
„Eulen“ (Langschläfer) gehören. Dass der Schlaf vor Mitternacht der bes-
te ist, stimmt nur bedingt. Der beste Schlaf ist in den ersten zwei Stunden. 
Wer schlecht schläft, sollte auf den Mittagsschlaf verzichten. Wer nachts 
immer wach wird, sollte nicht auf die Uhr schauen. Über 60-jährige kom-
men mit 6-7 Stunden Schlaf aus. Man sollte eine realistische Erwartung 
an den Schlaf haben, ihn möglichst nicht zu einem Stressfaktor werden 
lassen sondern gelassen damit umgehen. Mit den Worten: Schlecht schla-
fen kann man „lernen“, gut schlafen auch! endete der Vortrag von Dr. 
Baier.
Ingrid Fehlau

Nächste Veranstaltung: 24.01.2024 Jahreshauptversamm-
lung in Bilschau-Krug, Beginn 14.30 Uhr

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Christa & Wilhelm Jacobsen feiern Eiserne Hochzeit
65 Jahre verheiratet, das ist nicht so selbstverständlich und ein Grund 
zum Feiern. Christa ist 85 und Wilhelm schon 90, beide noch fit für das 
hohe Alter. Sie haben sich am 25.11.1955 kennengelernt, Christa weiß 
es noch ganz genau. Es war beim Ball der Ingenieursschule im Kieler 
Yachtclub. Er sah sie zuerst und dachte: “Die ist ja niedlich, ich werde sie 
zum Tanzen auffordern“. Sie fand ihn nett, denn er forderte sie immer 
wieder auf und so wurde kein Tanz ausgelassen und die ganze Nacht ge-
schwoft. Wie es sich damals gehörte, hat er sie nach Hause begleitet. Kurz 
darauf gab es eine Geschäftseröffnung in Kiel und Wilhelm schleppte 
Christa mit dahin. Er studierte damals Elektrotechnik und sie lernte In-
dustriekaufmann bei der MAK, eine große Firma für Dieselmotoren. 
Sie fuhr immer mit dem Fördedampfer zur Arbeit und er stand schon 
am Anleger und wartete auf sie. Nach dem Studium sollte Wilhelm von 
Schleswig-Holstein nach Osnabrück versetzt werden, also mussten sie 
ganz schnell heiraten, damit sie Trennungsgeld und Hilfe bei der Woh-
nungssuche bekamen. Die Hochzeit war dann am 23.01.1959, Wilhelm 
im Anzug vom Studium und Christa in einem, von ihrer Mutter, genäh-
ten Kleid. Wilhelm ging erstmal allein nach Osnabrück und Christa zog 
ein Jahr später zu ihm. Mit ihren drei ersten Söhnen wohnten sie dort 
sechs Jahre in einer 3-Zimmerwohnung. Wilhelm arbeitete danach bei 
der Telekom in Flensburg, so bauten sie 1968 ein Haus auf dem Grund-
stück ihres Onkels und der vierte Sohn wurde geboren. Christa küm-
merte sich um die vier Jungs, nähte die Kleidung selbst, das hatte sie von 
ihrer Mutter gelernt, ging regelmäßig zum Sport und liebte die Garten-
arbeit. Er ruderte in seiner Freizeit beim Ruderclub Flensburg, auch die 
Masters hat er mitgerudert. Nach 70 Jahren auf dem Wasser hörte er 
2019 damit auf. Nun rudern beide jeden Morgen im Schlafzimmer auf 

dem Rudergerät und absolvieren ihre Dehnungen, das hält fit. Mit den 
Söhnen sind sie damals immer campen gewesen, im Rentenalter stiegen 
sie um auf das Reisen. Die sieben Enkelkinder besuchen gerne Oma und 
Opa, denn Oma backt die besten Plätzchen.

Am 23.01.2024 begehen sie das Fest der Eisernen Hochzeit. An diesem 
Tag sind Familie, Freunde, Nachbarn und jeder der gratulieren möchte, 
herzlich eingeladen zu einem Empfang ab 11:00 Uhr im Gasthaus Frö-
rup. Wilhelm & Christa freuen sich auf viele Gratulanten!

CD
Foto: C. Düding

Aus dem Gemeinderat
Bei winterlichem Wetter mit Schneefall und Glätte fand die letzte Ge-
meinderatssitzung für das Jahr 2023 statt, diesmal im Gerätehaus der 
Feuerwehr in Oeversee, das freundlicherweise zur Verfügung gestellt 
wurde. Die Tagesordnung war nicht lang, jedoch musste noch vor Jah-
resende informiert und Einiges entschieden werden. Ralf Bölck begrüßte 
alle Anwesenden und freute sich über zahlreiches Erscheinen von allen 
Seiten. In der Einwohnerfragestunde wurde angemerkt, dass die Ver-
teilung des Treenespiegels nicht immer einwandfrei verläuft und einige 
Haushalte schlichtweg vergessen werden. Herr Bölck verwies sowohl da-
rauf, dass dies im Zuständigkeitsbereich der Post läge als auch auf einen 
Mängelmelder der Homepage des Amtes Oeversee, auf der Schäden oder 
Mängel in den Gemeinden Tarp, Oeversee und Sieverstedt sofort durch 
die Einwohner gemeldet werden können. Für echte Notfälle sind diese 
Mängelmelder jedoch keinesfalls geeignet. Eine große Verwunderung 
verursachte das quasi über Nacht entstandene Gebäude direkt am Sport-
platz am Stapelholmer Weg. Hierbei handelt es sich um einen Verteiler-
kasten für Glasfaser, der an einem strategisch günstig gelegenen Ort ge-
baut werden musste. Die für diesen Zweck entfernten Büsche werden im 

Atemzug der Umstrukturierung der Fläche ersetzt und neu platziert, da 
zur Verschönerung des Ortskerns an der Schule und zur Verbesserung 
der allgemeinen Parkplatzsituation ein Planungsbüro beauftragt wurde. 
Der Sportplatz an der Schule übergreifend bis zum Gemeindehaus soll 
neu geplant werden. Unterstützung durch direkte Mitgestaltung findet 
sich hierbei durch die Arbeitsgruppe „Wege in Oeversee“, in der aus je-
dem Ausschuss der Gemeinde eine Person teilnimmt. Auch von den Ein-
wohnern sind Ideen dazu herzlich willkommen. Bauliche Maßnahmen 
wurden auch für den Arnkiel-Park geplant. Auf der Freifläche vor dem 
Pavillon soll Anfang 2024 eine Kunstinstallation in Form von zwei Och-
sen als Holz-Draht-Geflecht von ca. vier Metern Höhe und ca. 5 m Länge 
entstehen. 
Abschließend bedankte sich Ralf Bölck bei allen Teilnehmenden für ihren 
Einsatz im vergangenen Jahr sowie die Bereitschaft, sich im Sinne der Ge-
meinde im Ehrenamt zu engagieren und freute sich auf die Zusammen-
arbeit im kommenden Jahr.
								      
AGu

Das Blasorchester Uggelharde 
hofft, dass Sie schöne Feiertage erlebt 
haben und gut ins Jahr 2024 gekommen 
sind. Das Jahr 2024 wird für uns ein be-
sonderes Jahr. 
In diesem Jahr feiern wir unser 30jähri-

ges Bestehen. Zu diesem Jubiläum laden wir Sie herzlich ein. Genaueres 
zu unserer Feier teilen wir Ihnen in einer späteren Ausgabe mit.
Das Blasorchester Uggelharde wünschen Ihnen ein gesundes und glück-
liches Jahr 2024.
Margarete Neuhaus (1ste Vorsitzende)

GEMEINDE OEVERSEE



Angebot der DGF-Familienbildungsstätte
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, Fax: 8113
Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Während der Schulferien fi nden unsere Angebote nur nach Absprache 
statt. Das Büro ist geschlossen. Am Montag, den 8.1.2024 sind wir 
wieder für Sie da. 

Liebe Familien,

zu unserer Familienbildungsstätte gehört seit 10 Jahren auch das 
heute von Kreis und Land geförderte Angebot des Familienzen-
trums. Es steht allen Menschen mit Bedarfen im frühkindlichen 
Bereich zur Seite. Zugang zu diesem Angebot fi nden Familien 
meist über direkte Ansprache durch uns oder unsere Netzwerk-
partner in den Frühen Hilfen. Dadurch können wir Familien im 
Zusammenwirken mit weiteren Trägern einen umfassenderen 
Zugang zu den Angeboten - der Beratung (Beratungsstellen, Ju-
gendamt) - der Familienbildung (FBS und andere Anbieter wie 
VHS, Ortskulturringe, Sportvereine) - der „Ersten Hilfe“ für Fami-
lien (Jugendamt, Beratungsstellen, FBS, Kita, Kindertagespfl ege-
vermittlung usw.) - in Betätigungs-feldern für ehrenamtlich Inte-
ressierte - der Kinderbetreuung (Kita, Tagespfl ege) - von off enen 
Treff punkten für Familien / Orten der Begegnung sowie - der Fa-
milienhebammen im Kreis ermöglichen.
Wir werden 2024 fi nanziell unterstützt vom Land Schleswig-Hol-
stein, vom Kreis Schleswig-Flensburg, von den Gemeinden Tarp 
und Oeversee und von der örtlichen Bildungslandschaft in Tarp 
(BiCa Tarp e.V.), zu deren Gründungsmitgliedern wir gehören und 
in deren Vorstand wir uns ehrenamtlich engagieren.
Ehrenamtliches Engagement ist auch ein weiterer wesentlicher 
Stützpfeiler unserer gemeinnützigen Vereinstätigkeit. 
Wir freuen uns über Ihre Spenden. Sie ermöglichen es uns, dass 
wir das Vereinsangebot allen Menschen zukommen lassen kön-
nen. Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung. 
Der Kreis Schleswig-Flensburg unterstützt Ihre Teilnahme an vie-
len unserer Angebote mit einem Gutscheinheft. Die Gutscheine 
reduzieren die Teilnahmegebühr. Sie erhalten das Gutscheinheft 
auch bei uns im Haus (Kennzeichnung: GS). 
Viele unserer Kurse fi nden mehrfach und an unterschiedlichen 
Tagen statt, was wir hier aus Kostengründen nicht ausweisen 
können. 
Weitere Informationen über zusätzliche Angebote fi nden Sie in 
unserem Schaukasten am Mühlenhof, unserem Programmaus-
hang in der FBS, den folgenden Ausgaben des Treenespiegels 
und unter www.bica-tarp.de
Gerne informieren wir Sie persönlich unter 04638 7885 über die 
jeweiligen Kurstage und Starttermine.

0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Mit Gymnastik, Atem- und Entspannungsübungen können Sie 
sich in diesem Kurs auf die Geburt vorbereiten. Sie stärken Ihre 
Körperwahrnehmung und ergänzen dies durch informative Ge-
spräche über Schwangerschaft, Geburtsablauf, Stillen und die 
Zeit im Wochenbett. Es fi ndet auch ein Partnerabend statt. Mit-
zubringen sind bitte bequeme Kleidung, eine Decke und war-
me Socken. Alle Krankenkassen zahlen die anfallenden Kosten! 
(Cathrin Klerck, Anmeldung: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de)

0102 Säuglingspfl ege (GS, 1x 6h, 42,-/Paar)
In diesem Kurs können Sie sich auf die Bedürfnisse Ihres Babys 
vorbereiten. Dazu gehören die Pfl ege im ersten Lebensjahr, die 
(Still-) Ernährung, sinnvolle Anschaff ungen und Erstlingsausstat-
tung, Informationen zur Gesundheitsvorsorge und verschiedene 
Wickelmethoden. Im Gespräch über die bevorstehende neue Le-
benssituation mit Kind und durch praktische Übungen im Baden 
und Wickeln können viele Fragen für die neue Aufgabe geklärt 
werden. (Ute Ettelt)

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Werden Sie fi t nach 
Schwangerschaft und Entbindung! Spezielle Übungen kräftigen 
den Beckenboden sowie die Bauch- und Rückenmuskulatur. Hin-
weis: Die anfallenden Kosten übernehmen die Krankenkassen, 
wenn Sie den Kurs bis zum 9. Lebensmonat Ihres Kindes been-
den. (Cathrin Klerck, Anmeldung: cathrin-rueckbildung@web.de)

0104 Babymassage nach Leboyer (GS, 5x 1h, 27,-)
Für Babys ab 6. Woche bis zum Krabbelalter und ihre Eltern. Diese 
zertifi zierte Massageform ist eine Möglichkeit, die Eltern-Kindbe-
ziehung zu intensivieren. Babys, die regelmäßig massiert wer-
den, schlafen meistens viel ruhiger und länger. Sie sind ausgegli-
chener und haben von klein auf an die Chance, ein sehr positives 
Körperselbstwertgefühl zu entwickeln. Mitzubringen sind bitte 
ein eine Decke, 2 Stoff windeln, Massageöl und für nicht gestillte 
Kinder ein Fläschchen. (Ute Ettelt)

0106 PEKiP® (GS, 6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr. Das bewährte Prager-El-
tern-Kind-Programm ist ein Konzept der Gruppenarbeit für Eltern 
und ihre Babys im ersten Lebensjahr. Die Familie wird im sensib-
len Prozess des Zueinanderfi ndens begleitet und unterstützt. 
Eltern informieren sich über die frühkindliche Entwicklung und 
einen angemessenen Umgang mit dem Baby. Sie erhalten u. a. 
Anregungen und praktische Anleitung für entwicklungsadäquate 
Bewegungsübungen und Spiele. Das Konzept sieht den Besuch 
von drei Kurseinheiten à 10x in Folge vor. Als Eltern bestimmen 
Sie eigenständig, wie viele Kurseinheiten Sie und Ihr Kind besu-
chen. (Kirsten Herpich)

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (GS, 1x 3h, 16,-)
Wenn ein Kind schwer erkrankt, sich verletzt oder vergiftet hat, 
sind Erwachsene oft nicht in der Lage, sofort zu helfen. Sie er-
halten eine grundlegende DRK-Schulung für die häufi gsten Not-
fallsituationen mit Kindern und dafür angemessene Reaktionen. 
(DRK)

0204 Spielcafé (GS, 5x 1,5h, 20,-)
Für bis zu dreijährige Kinder und Eltern. Ihrem Alter entspre-
chend können Kleinkinder das soziale Miteinander außerhalb der 
eigenen Familie erfahren. Sie spielen mit ihren Eltern betreut und 
in einer überschaubaren Gruppe. Eltern bietet sich Gelegenheit 
zum Knüpfen neuer Kontakte und zum ungezwungenen Erfah-
rungsaustausch. (Thora Lüthje-Leuschner)

0207 Babysitter-Führerschein (1x 6h, 18,-)
Für Jugendliche ab 14 Jahren. Unter Anleitung wird gelernt und 
„geübt“, wie gewickelt, Essen zubereitet, das Essen gegeben oder 
auch getröstet wird. Es wird eine Vorstellung darüber vermittelt, 
welche Verantwortung (Aufsichtspfl icht, Unfallgefahr, etc.) bei 
dieser Tätigkeit übernommen wird. Außerdem haben wir Erfah-
rungen und Tipps zusammengestellt, die dabei helfen, die Zeit 
mit den betreuten Kindern sinnvoll zu gestalten. Es wird auch ge-
meinsam gekocht! (Ute Ettelt)

ERWACHSENENBILDUNG 2024
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0403 Liedbegleitung mit Gitarre (8x 0,5h, 24,-)
Für Kinder ab 8 Jahren. 
Die Gitarrenkurse sind so aufgebaut, dass ohne Noten- oder an-
dere Vorkenntnisse die Liedbegleitung erlernt werden kann. Wer 
Lust hat, kann an Auftritten der Gitarristengruppe teilnehmen. 
Mitzubringen ist eine altersgerechte Gitarre. Wir beraten Sie ger-
ne. (Merwe Stahmer)

0408 Melody Chimes Choir
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Melody Chimes sind 
amerikanische Einzeltoninstrumente und eröff nen einen ganz 
eigenen Ansatz, um als Gruppe Musik erleben und hervorbrin-
gen zu können. Dieses Angebot fi ndet in Kooperation mit der Ge-
meinschaftsschule Tarp statt. (Daniela Juhász)

0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Einsteiger erlernen die wichtigsten Grundkenntnisse im Nähen 
mit der Nähmaschine, über zu verarbeitendes Material und im 
Zuschnitt von Mustern. Fortgeschrittene vertiefen ihre Kenntnis-
se. (NN)

0801 Gesunde Säuglingsernährung (GS, 2x 2h, 17,-)
Für die gesunde Entwicklung von Körper und Geist spielt die rich-
tige Ernährung eine besonders große Rolle. Am ersten Abend 
wird Ihnen ein Leitfaden für die Ernährung Ihres Kindes in den 
ersten 15 Lebensmonaten vermittelt. Am 2. Abend üben Sie ge-
meinsam die zügige und Nährstoff  schonende Zubereitung von 
Malzeiten in unserer Lehrküche. (NN)

0806 Yoga (10x 1,5h, 64,-)
Für Erwachsene. Yogaübungen lassen Sie die Einheit ihres Kör-
pers von Kopf bis Fuß erfahren. Sie eignen sich die Fähigkeit 
an, Geist, Seele und Körper zusammenzuführen. So können Sie 
tiefgehende Entspannung und große Gelassenheit erfahren. Sie 
beginnen mit einfachen Körper-, Atem-, und Entspannungsübun-
gen und gelangen mit der Zeit zu immer tieferer Meditation. Der 
zu erreichende innere Ausgleich wird Ihnen das tägliche Leben 
erleichtern. (Svea Schroeder)

0807 Fit für den Tag (5x 1h, 19,-)  
Für Erwachsene. Starten Sie mit Schwung in den Tag mit dieser 
Herz- und Kreislaufstärkenden Kombination aus Gymnastik, Mu-
sik und guter Laune. Der Kurs wendet sich an Frauen und Männer 
jeder Altersgruppe, die ihren Körper durch Übungen mit Stret-
ching, Entspannung, Anspannung, Rückenschule und Tiefenent-
spannung fi t halten wollen. (Margarete Jensen)

1001 Frauentreff  am Mittwoch 
Wollen Sie einen gemütlichen und ungezwungenen Kreis ken-
nen lernen? Unsere Gruppe wendet sich an Frauen jeden Alters 
und Familienstandes. Wir treff en uns wöchentlich mittwochs von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr, um zu basteln, zu handarbeiten, zu klö-
nen und uns in der Familienbildungsstätte zu engagieren. Wer 
Lust hat, uns kennen zu lernen, ist herzlich auf eine Tasse Kaff ee 
oder Tee zum Klönschnack eingeladen.

1007 KIBIS-Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Menschen mit Demenz 
Wir treff en uns regelmäßig einmal im Monat jeweils am 2. Diens-
tag von 15:00 - 17:00 Uhr und sprechen vertraulich miteinander. 
KIBIS Schleswig-Flensburg und die fachliche Begleitung durch 
Petra Meister stehen uns dabei zur Seite.
Für Erwachsene. Jeden 2. Dienstag im Monat, 15.00-17.00 Uhr, 
Anmeldung/Info: pe-meister@web.de oder 04638 2224316 (Petra 
Meister)

Kooperationsangebote

Beratung für Frauen, Familien 
und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle 
Flensburg des SkF e.V. Kiel

Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr

Off ene Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Telefon  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Fit für Familie

Die Familienbildungsstätten des Kreises Schleswig-Flensburg bie-
ten Ihnen in diesem etablierten Konzept die Möglichkeit, im Aus-
tausch mit anderen Eltern und mit Unterstützung zweier kompe-
tenter Referent*innen mehr Sicherheit für den Erziehungsalltag 
zu fi nden und neue Stärken bei sich zu entdecken.
2024 fi nanziert der Kreis Schleswig-Flensburg dieses Angebot. Es 
ist für Sie kostenfrei.

Angebot für Eltern 

- von der Geburt bis zu 6-jährigen Kindern (5x, 2h)
Wie sieht die veränderte Lebenssituation nach der Geburt eines 
Kindes aus, wie verändert sich die Partnerschaft, wie fi nde ich in 
meine Rolle als Mutter bzw. Vater, wie baue ich eine starke Bin-
dung zu meinem Kind auf, wie entwickelt sich mein Kind in der 
Familie und an anderen Orten und was ist bei Ernährung, Schla-
fen, Krankheiten, Schreien, Handling zu beachten? (Susanne Gei-
sendorf, Gyde Henning)  

- von ca. 5 bis zu 10-jährigen Kindern (8x, 2h)
Wir bieten Informationen und individuelle Beratung zur kindli-
chen Entwicklung, zum Umgang mit Streit und Aggression, Hilfe
durch Rituale und Regeln, sinnvolles Sprechen mit Kindern, 
Selbstwertentwicklung und vieles mehr für jeden Tag. (Wiebke 
Köster, Christoph Juhász)

- mit Kindern in der Pubertät (5x, 2h)
Schluss mit der Vater-Mutter-Kind-Idylle! Eltern sind doof, Schule 
nervt und das Leben ist fürchterlich anstrengend – gemeint ist 
die Zeit zwischen dem 11. und dem 18. Lebensjahr Ihres Kindes. 
Ihr Kind wird erwachsen. Gemeinsam mit anderen Eltern fi nden 
Sie Lösungen und Erklärungen für den Umgang mit Ihrem Kind 
in dieser konfl iktreichen Zeit. (Wiebke Köster, Christoph Juhász)

Weitere Angebote

Ausstellung - wechselnde Künstler  
Unsere Ausstellung ist für Sie während der Bürozeiten zu besich-
tigen. 

Babysittervermittlung: 
Wir vermitteln Babysitter, die bei uns oder in der off enen Ganz-
tagsschule einen Grundlagenkurs besucht haben. Bitte beachten 
Sie, dass Babysitter weder von der Familienbildungsstätte be-
zahlt werden, noch über diese versichert sind.

Ehe-, Familien- Erziehungs- und Lebensfragen: 
Wir führen für Sie eine Erstberatung durch und vermitteln Sie ge-
gebenenfalls auch an andere kompetente Stellen in der Region 
weiter. Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, wenn
- Sie Fragen zur Erziehung haben,
- Sie Fragen zur Schwangerschaft haben,
- Sie in schwierigen familiären Situationen sind,
- Sie sich in einem Partnerschaftskonfl ikt befi nden,
- Sie in einer Trennungssituation leben,
- Ihr Leben in einer Krise steckt,
- Sie an der Schwelle zu neuen Lebensabschnitten  
  stehen.

Unsere Geschäftsbedingungen

Anmeldung: 
Sie ist für Kurse grundsätzlich erforderlich. Unverbindlich re-
gistrieren wir Ihr Interesse für Kurse, für die noch kein Termin 
festgelegt ist. Hinterlassen Sie eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter, werden wir diese immer durch Rückruf bestätigen. 
Die Bestätigung Ihrer Anmeldung erfolgt mündlich. Frühzeitige 
Anmeldung gibt uns und Ihnen Planungssicherheit. Eine An-
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meldung ist ausschließlich über das Büro möglich, falls keine 
andere Möglichkeit angegeben ist.

Schnuppern: 
„Schnuppern“ ist bei kontinuierlich laufenden Kursen nach Ab-
sprache mit dem Büro möglich. 

Gebühr: 
Mit der Anmeldung verpfl ichten Sie sich zur Zahlung der ausge-
wiesenen Kursgebühr. Sie entrichten diese vor Beginn per Über-
weisung, spätestens aber am 1. Kurstag während der Öff nungs-
zeit im Büro. Sie wird nicht fällig bzw. sofort zurückgezahlt, wenn 
ein Kurs von uns abgesagt wird. Alle Angebote sind freibleibend. 
Es gelten für Sie die zum Zeitpunkt der Anmeldung gültigen Prei-
se für eine Kursstaff el.
Rücktritt: 
Abmeldungen sind schriftlich (Poststempel) bis 4 Tage oder 
mündlich bis 2 Tage vor Kursbeginn möglich. 
Haftung: 
Bitte achten Sie auf Ihre Garderobe und Wertgegenstände. Wir 
haften weder bei Diebstahl, noch bei Beschädigung durch dritte 
Personen.
Ferienregelung: 
Während der Schulferien können Kurse nach Absprache weiter-
geführt werden. Geburtsvorbereitung, Rückbildung und Selbst-
hilfegruppen fi nden in der Regel durchgehend statt.

Preisermäßigungen und Gutscheine: 
Unsere Preise sind so gestaltet, dass Sie allen Menschen Zugang 
zu unseren Angeboten ermöglichen sollen. Bitte sprechen Sie 
uns an, wenn Ihre fi nanziellen Möglichkeiten eine Teilnahme 
trotzdem erschweren. Als gemeinnütziger Verein wollen wir Sie 
und Ihre Familie erreichen. Wir fi nden fast immer einen Weg, den 
auch Sie mitgehen können. Für viele unserer Angebote können 
Sie die Gutscheine der unterschiedlichen Anbieter bei uns einrei-
chen. Wir sind anerkannter und registrierter Leistungsanbieter 
im Kreis Schleswig-Flensburg und akzeptieren die BildungsKarte. 
Wir helfen gerne bei der Organisation.
Kursbeginn und späterer Einstieg: 
Sie können in viele Angebote können auch noch nach dem Start 
einsteigen. Nehmen Sie also auch noch nach dem ausgewiese-
nen Starttermin mit uns Kontakt auf, wenn wir Ihr Interesse ge-
weckt haben. Kommt ein Kurs aufgrund zu geringer Nachfrage 
nicht zum geplanten Termin zu Stande, führen wir eine für Sie 
unverbindliche Interessentenliste und versuchen bei Erreichen 
der Sollstärke in Absprache mit Ihnen einen neuen Termin - evtl. 
auch an einem anderen Wochentag - zu fi nden.

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu 
unterstützen und für uns als Honorarlehrkraft tätig zu wer-
den? Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 an unser Büro 
oder senden Sie uns eine Email. 

Wir freuen uns auf Sie!

Volkshochschule Tarp
Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp, Tornschauer Str. 3-5, 
24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38 
E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr

Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/ 
Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite.

Kurse ab Januar 2024:

241 - 3027 NEU: STRONG Nation®  (11 x 1h, 44,10 €)
Wann? Montag, 19:30 – 20:30 Uhr, Mona Koch
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur
STRONG Nation® vereint Eigengewichts-, Muskel-, Cardio- und 
plyometrisches Training und ist somit ein schweißtreibendes 
Ganzkörperworkout. In jeder Einheit verbrennst du Kalorien und 
stärkst dabei deine Bauch- und Gesäßmuskeln sowie Beine und 
Arme z.B. durch Squats, Lunges, Planks, Burpees oder Jumping 
Jacks. Lass dich von der Musik und der Gruppendynamik mitrei-
ßen und gehe an deine Grenzen und darüber hinaus.

241 - 3018 NEU: Hatha Yoga (11 x 1,5 h, 57,60 €)
Wann? Montag, 17:15 – 18:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7
Körperliches und psychisches Wohlbefi nden sind entscheiden-
de Voraussetzungen, um die Herausforderungen in Beruf und 
Privatleben erfolgreich zu bewältigen.Yogahaltungen und Be-
wegungsabläufe bieten einen Ausgleich zu den oft einseitigen 
Alltagshaltungen. Verspannungen werden gelöst, die Muskula-
tur gestärkt, das Körperbewusstsein belebt, Beweglichkeit auf-
gebaut und erhalten. 

241- 4040  NEU: Workshop Polnisch für Anfänger 
  (5 x 1,5h, 35,00 €) 
Wann? Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Joanna Pawlowska
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10
Sie lernen die ersten Grundlagen der lebendigen polnischen All-
tagssprache, üben die Aussprache und trainieren mit abwechs-
lungsreichen und spielerischen Aufgaben und Übungen Wort-
schatz und Grammatik in kommunikativen Situationen. 

241 – 2050 NEU: Erste-Hilfe-Kurs (1 x 11 h, 65,00 €)
Wann? Samstag 10.02.2024, 08:00 – 17:00 Uhr, 
 Hilfe vor Ort- Tobias Schleu
Wo? Tarp, Alexander- Behm- Schule, Aula
Eure Chance, Leben zu retten! Wer von euch hat schon einen 
Erste-Hilfe-Kurs absolviert? Es lohnt sich! Unser Kurs ist nach §68 
FeV anerkannt und damit auch für den Führerschein gültig. Ihr 
werdet nicht nur fi t für die Straße, sondern lernt auch, in Notsi-
tuationen schnell und sicher zu handeln. Seid ein Held im Notfall!

241 – 3010 Yoga (11 x 1h, 47,70 €)
Wann? Montag, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07
Körperliches und psychisches Wohlbefi nden sind entscheidende 
Voraussetzungen, um die Herausforderungen in Beruf und Privat-
leben erfolgreich zu bewältigen. Yoga ist ein idealer Ausgleich für 
den gestressten Menschen, der Körper und Geist aufbauen will.

241 - 3011 Rückenkurs -Gesunder Rücken mit Yoga 
  (11 x 1h, 44,00 €)
Wann? Dienstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07
Gesunder Rücken mit Yoga! Achtsam stärken, dehnen, entspan-
nen! Rückenbeschwerden sind häufi g verbreitet. Wir mobili-
sieren Wirbelsäule, Schultern und Nacken, kräftigen Rücken-, 
Bauch- und Beinmuskulatur und entspannen uns. 

241 - 3012 Hatha Yoga (11 x 1,5 h, 69,10 €)
Wann? Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7
Körperliches und psychisches Wohlbefi nden sind entscheiden-
de Voraussetzungen, um die Herausforderungen in Beruf und 
Privatleben erfolgreich zu bewältigen. Yogahaltungen und Be-
wegungsabläufe bieten einen Ausgleich zu den oft einseitigen 
Alltagshaltungen. Verspannungen werden gelöst, die Muskula-
tur gestärkt, das Körperbewusstsein belebt, Beweglichkeit auf-
gebaut und erhalten.
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241 - 3013 Yin Yoga (11 x 75 Min, 58,80 €)
Wann? Dienstag, 19:45 – 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7
Yin Yoga ist ein sehr ruhiger, meditativer Yogastil. Die Übungen 
werden passiv mit entspannter Muskulatur, hauptsächlich am 
Boden im Sitzen oder Liegen ausgeführt. Dabei werden nicht nur 
die Muskeln gedehnt, sondern auch tiefere Körperschichten er-
reicht. Die Achtsamkeit für den eigenen Körper wird geschult, der 
Geist findet Ruhe und Gelassenheit. 

241 - 3014 Yoga (11 x 1h, 47,70 €)
Wann? Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07
Körperliches und psychisches Wohlbefinden sind entscheidende 
Voraussetzungen, um die Herausforderungen in Beruf und Pri-
vatleben erfolgreich zu bewältigen. Yoga ist ein idealer Ausgleich 
für den gestressten Menschen, der Körper und Geist aufbauen 
will. Durch einfache Yoga-Stellungen, energetisierende Atem-
übungen und Tiefenentspannung hilft Yoga, sich zu entspannen 
und mit neuer Kraft und Positivität aufzuladen.

241 - 3015 Rückenkurs (12x 1h, 52,20 €)
Wann? Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Beate Ostermann
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7
Rückenbeschwerden sind häufig verbreitet. Wir mobilisieren Wir-
belsäule, Schultern und Nacken, kräftigen Rücken-, Bauch- und 
Beinmuskulatur und entspannen uns.

241 - 3016 Pilates (12 x 1 h, 50,10 €)
Wann? Donnerstag, 10:15 – 11:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7
Pilates ist ein stressfreies und ruhiges, aber intensives Ganz-
körpertraining. Besonderer Schwerpunkt sind Bauch-, Rücken-, 
Beckenboden- und Tiefenmuskulatur. Durch gezielte Übungen 
kräftigen wir diese Bereiche. 
 
241 – 3017 Luna Yoga® (10x 90 Min., 80,00 €)
Wann? Donnerstag, 16:30 – 18:00 Uhr, Kerstin Rogge
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7
Luna Yoga® ist ein weiblicher Yoga-Weg, der tiefe Entspannung, 
innere Reisen, genussvolle als auch sanft kräftigende Übungen 
auf harmonische Weise miteinander verwebt und das Vertrauen, 
Spüren und Bewusstsein rund um die eigene Becken- und Le-
benskraft fördert und stärkt. 

241 - 3020 Zumba® (11 x 1h, 44,00 €)
Wann? Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Mona Koch
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur
Zumba® ist ein dynamischer, aufregender und effektiver Fitness-
training zu lateinamerikanischer Musik. Das Programm besteht 
aus einem Intervalltraining in Kombination mit schnellen und 
langsamen Rhythmen, die den ganzen Körper kräftigen.

241 - 3022 Fatburner Step für Fortgeschrittene 
  (11 x 1h, 44,00 €)
Wann? Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Doris Anthonisen
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur
Beim Fatburner-Step werden Schrittfolgen auf dem sog. Stepp-
brett aufgebaut, die in einem finalen Ausdauertraining enden. 
Begleitet wird das Training von abwechslungsreicher Fitnessmu-
sik, die für noch mehr Spaß und Stimmung sorgt. 

241 - 3023 Xtreme Hip Hop with Doris - 
  Fortgeschrittene (11 x 1h, 44,00 €)
Wann? Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur
Wenn für dich das brandneue Step-Aerobic-Programm von Phil 
Weeden aus den USA ein Begriff ist, dann bist du in diesem Kurs 
mehr als richtig. Vielleicht hast du schon auf YouTube oder Face-
book zu seinen Videos zu Hause gesteppt? Das kannst du jetzt 
auch live haben! 

241 - 3025 Zumba® Gold in Eggebek 
  (11 x 50 Min., 44,00 €)
Wann? Dienstag, 18:30 – 19:20 Uhr, Mona Koch
Wo? Eggebek, An Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek
Fetzige lateinamerikanische Musik sorgt auch bei Zumba® Gold 
für richtig viel Spaß und eine ausgelassene Stimmung. Das Pro-
gramm besteht aus einfachen Choreographien, um Gleichge-
wicht, Bewegungsumfang und Koordination zu verbessern und 
einen langsamen Fitnessaufbau zu ermöglichen.

241 - 3026 Zumba® in Eggebek (11 x 1h, 44,00 €)
Wann? Dienstag, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Koch
Wo? Eggebek, An Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek
Zumba®  ist ein dynamisches, aufregendes und effektives Fit-
nesstraining zu lateinamerikanischer Musik. Das Programm be-
steht aus einem Intervalltraining in Kombination mit schnellen 
und langsamen Rhythmen, die den ganzen Körper kräftigen.

241 - 4030 Dänisch mit Vorkenntnissen 
  (11 x 1h, 44,00 €)
Wann? Montag, 17:30 – 18:30 Uhr, Karin Mumm
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10
Im deutsch-dänischen Grenzraum gibt es vielfältige Möglichkei-
ten zur Anwendung der dänischen Sprache. Vielleicht fahren Sie 
in Ihrem Urlaub gerne nach Dänemark oder Sie haben ein Kind 
in einem dänischen Kindergarten oder einer dänischen Schule, 
sprechen selbst aber kein Dänisch? 

241 - 4031 Dänisch für Fortgeschrittene 
  (11 x 1h, 55,00 €)
Wann? Mittwoch, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10
Im deutsch-dänischen Grenzraum gibt es vielfältige Möglichkei-
ten zur Anwendung der dänischen Sprache. Vielleicht fahren Sie 
in Ihrem Urlaub gerne nach Dänemark oder Sie haben ein Kind 
in einem dänischen Kindergarten oder einer dänischen Schule. 

241- 5010 Android-Smartphone / iPhone Anfänger
  Kurs I (Teil 1) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do., 11.01.24 + Fr., 12.01.24, 
 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

241- 5011 Android-Smartphone / iPhone Anfänger  
  Kurs I (Teil 2) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do., 18.01.24 + Fr., 19.01.24, 
 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße
Kurs I das Handy zum Kennenlernen (für absolute Anfänger)
Wie richte ich mir mein Handy so ein, dass es meine Bedürfnisse 
erfüllt? Wie komme ich    ins Netz, was bedeutet Internettelefonie 
oder Bluetooth? Welche Anwendungen sind auf unseren Handys 
Standard? Wie kann ich sie bedienen oder so sortieren, dass sie 
nach Wichtigkeit angezeigt werden.

241- 5012 Android-Smartphone / iPhone Anfänger   
  Kurs II (Teil 1) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do., 01.02.24 + Fr., 02.02.24, 
 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße
 
241- 5013 Android-Smartphone / iPhone Anfänger   
  Kurs II (Teil 2) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do., 15.02.24 + Fr., 16.02.24, 
 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße
Handy Kurs II (Aufbaukurs nach Einführung Kurs I)
WhatsApp, Signal gehören weltweit zu den meistgenutzten Mes-
senger-Anwendungen. Die Anlage von Kontakten, Verwaltung 
und Regeln sowie erste Schritte führen zur Kommunikation in 
Schrift, Ton und Bild.

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für neue Kurse. 
Wenn Sie einen Kurs anbieten möchten, nehmen Sie bitte 
Kontakt zu uns auf.

22
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Veranstaltungskalender Gemeinde Oeversee Januar 2024                                                                  

Sa.06.01.   
TSV Oeversee: Hallenfußballturnier   Eekboomhalle   RB Obere Treene  
ganztägig

Sa.07.01.   
TSV Oeversee: Hallenfußballturnier   Eekboomhalle   RB Obere Treene  
ganztägig

Mo.08.01.     
FFW- Munkwolstrup: Dienstabend Gerätehaus, 19:30 Uhr        

Di. 09.01.     
Ulla Thomsen/Ulla Johannsen
Kartenspielen am Nachmittag -- Bilschau_Krug   14:30 Uhr

Di. 09.01. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, 18.30 Uhr, Gemeindehaus

Mi. 10.01.      
FFW Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
                      
Do. 11.01.    
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr Schule Oe-
versee

Sa.13.01.   
TSV Oeversee: Hallenfußballturnier   Eekboomhalle   RB Obere Treene  
ganztägig

Sa.14.01.   
TSV Oeversee: Hallenfußballturnier   Eekboomhalle   RB Obere Treene  
ganztägig

Di. 16.01. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, 18.30 Uhr, Gemeindehaus

Mi. 17.01.  
FFW  Oeversee- Frörup: Atemschutzdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr
                                                            
Do.18.01.    
Blasorchester Uggelharde: Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule
Oeversee

Fr. 19.01. bis  Sa. 20.01. 
Landfrauen Sankelmark:  Akademie Sankelmark / Thema: „Kann ich 
nicht,  mach/g ich nicht“...Trends- Hilfe oder Sackgasse?“

Di. 23.01. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, 18.30 Uhr, Gemeindehaus

Mi. 24.01.       
Landfrauen Sankelmark:    Jahreshauptversammlung ab 14:30 Uhr in Bil-
schau-Krug
 
Mi. 24.01.      
FFW  Oeversee-Frörup:  Maschinistendienst ,Gerätehaus   19:30 Uhr

Do.25.01.     
Blasorchester Uggelharde: Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule
Oeversee

Fr. 26.01.       
TSV Oeversee:   Kniffelturnier  Clubheim Eekboomhalle 19:30 Uhr
                                                                                        
Fr. 26.01.      
FFW- Munkwolstrup:       Jahreshauptversammlung

Sa. 27.01.    
FFW Oeversee- Frörup:   Jahreshauptversammlung

Di. 30.01. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, 18.30 Uhr, Gemeindehaus

AKTION Weihnachtsbaumabgabe! 
Wer möchte, macht sich auf zum Gerätehaus in Barderup. 

Dort können Sie am 
Sonntag, den 07. Januar 2024

in der Zeit von 11:00 – 13:00 Uhr 
ihr ausgedientes Schmuckstück bei Punsch und Grillwurst

kostenlos abgeben.
Kugeln und Lametta bitte entfernen!

29.02.2024
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Handball
Grundschulaktionstag

Am Donnerstag, den 16. November 2023 fand an der Schule im Autal 
der Handball-Grundschulaktionstag in Kooperation mit dem TSV Sie-
verstedt statt. Beim Werfen, Prellen, Fangen, Zielwerfen und Laufen zeig-
ten die Kinder aus dem 2. bis 4. Jahrgang an verschiedenen Stationen ihr 
Können. In kleinen Gruppen stellten sich die Kinder vielfältigen, span-
nenden, motivierenden und herausfordernden Aufgaben des Spielab-
zeichens des Deutschen Handballverbandes, des „Haniball Pass“. Dieser 
bietet den Kindern – ob schon handballbegeistert oder noch handball-
fremd – einen Einstieg in die Sportart Handball. Mit vielen individuellen 
Erfolgserlebnissen gingen die Kinder nach der 90-minütigen Handball-
einheit zufrieden zurück in ihre Lerngruppen. Wir bedanken uns bei Pe-
ter Doose, Bente Petersen-Metzger, Holger Beeck und Christopher Preuß 
für ihren Einsatz und die Unterstützung an diesem Tag!
Birgit Andersen

Bild: Setzten sich am Handball-Grundschulaktionstag für die Kinder ein: (v. 
l.) Peter Doose, Bente Petersen-Metzger, Holger Beeck und Christopher Preuß
Foto: Laura Wasse

Schuladoption an der Schule im Autal 
Im Rahmen ihres 10-wöchigen Praxissemesters nahmen 13 Studieren-
de der Europa Universität Flensburg an dem Projekt „Schuladoption - 
Studierende machen Schule!“ an der Schule im Autal teil. Bereits zum 
zweiten Mal fand die Schuladoption in Sieverstedt statt. Im Jahre 2013 
startete die Schule gemeinsam mit der Universität schon einmal in dieses 
besondere Projekt, das seitdem an verschiedenen Schulen in Schleswig-
Holstein stattgefunden hat. 
Am 18. September ging es für die Studenten und Studentinnen, die sich 
im Vorfeld für dieses Projekt beworben hatten, los ins Praxissemester 
an der Grundschule in Sieverstedt. Alle waren motiviert und hatten ihr 
Ziel, die Adoption der Schule vom 20. bis 25. November, fest im Blick. Sie 
tauchten von Woche zu Woche weiter in den Schulalltag mit seinen vielen 
Herausforderungen und Aufgabenfeldern ein. Alle freuten sich über die 
zusätzliche Unterstützung in den Lerngruppen. 
Während der Adoptionswoche übernahmen die Studierenden dann den 
Unterricht und alle weiteren anfallenden Aufgaben der Lehrkräfte für 
eine Woche. Das Kollegium machte sich jenseits der täglichen Routine 
auf den Weg, neue Impulse aufzunehmen, sich didaktisch fortzubilden 
und an der Schulentwicklung zu arbeiten. Die Studierenden sammelten 
über das sonst übliche Maß hinaus in der Adoptionswoche wichtige Pra-
xiserfahrungen, übernahmen Verantwortung und erhielten einen tiefen 
Einblick in ihren zukünftigen Beruf. Begleitet wurde die Woche von Frau 

Kirsten Großmann und Johanna Gosch von der Universität Flensburg, 
die während der Woche vor Ort waren. Henning Elbrecht, Schulleiter an 
der Alexander-Behm-Schule in Tarp, übernahm in der Adoptionswo-
che die kommissarische Schulleitung. Bis zum Ende des Praxissemesters 
profitierten alle Seiten von der besonderen Woche und sind dankbar für 
diese besondere Erfahrung! Die Schule im Autal bedankt sich bei allen 
Beteiligten für die Teilnahme und Unterstützung. 
Ein besonderer Dank geht außerdem an die Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten für das entgegengebrachte Vertrauen! 
Birgit Andersen

Bild: Die Studierenden der Europa-Universität Flensburg mit Johanna 
Gosch (3. von links) und Henning Elbrecht (2. von rechts) nach der erfolg-
reichen Adoptionswoche
Foto: Sofie Hammerich

Herbstausfahrt in Sieverstedt
Am 8. Oktober 2023 haben wir, der 1. Vol-
tigier- und Reitverein Sieverstedt e.V., zum 
zweiten Mal unsere Herbstausfahrt angebo-
ten. Unsere „Ausfahrt“ ist auch immer für 
Reiter, so dass es eine bunte Mischung aus 
beiden Lagern war, die sich in Sieverstedt 

auf der Festwiese getroffen hat.
Das Wetter meinte es gut mit uns, es war tro-

cken und nicht zu kalt und die Sonne hat sich 
auch mal blicken lassen, alles hat gepasst.

	 Die Strecke betrug ca. 20 km und auf halber Strecke gab es eine 
kleine Pause, in der sich die Pferde, Fahrer und Reiter stärken konnten. 
Wasser für die Pferde, etwas zu trinken und belegte Brote (wie es bei uns 
schon Tradition ist) gab es für die Menschen.
Durch die herbstliche Natur hat unsere Beate eine tolle Strecke ausgear-
beitet, sie war mit Pfeilen markiert, rote Pfeile für die ganze Strecke, wei-
ße Pfeile für eine Abkürzung, für die, denen die ganze Tour zu lang wird.
Mit einer Wanderapp konnte man die Tour auch übers Handy verfolgen, 
wer sich damit auskannte, konnte das gerne nutzen, auch das hatte Beate 
schon perfekt vorbereitet.
Am Platz war währenddessen unser alljährliches Pflügen mit Pferden auf 
der Maiskoppel nebenan.
Leider haben diesmal nur drei Pflüger teilgenommen, aber die haben 

mal wieder gezeigt, worauf es ankommt bei dieser traditionellen Art 
der Feldbearbeitung. Eigentlich sollte es kein „Wettbewerb“ werden, ein 
Freundschaftspflügen ohne Wertung sollte es sein, aber irgendwie stand 
dann doch plötzlich eine Richterin aus dem WBO-Bereich am Rand und 
mittendrin und hat sich dann spontan bereit erklärt, eine Bewertung zu 
übernehmen. Danke Meike, das war toll und Jürgen Koll, selber früher 
Landesmeister im Pflügen mit Pferden, hat ihr hilfreich zur Seite gestan-
den.
Inzwischen kamen auch die ersten Gespanne und Reiter wieder zum 
Platz, alle sind dann wohlbehalten wieder zurückgekommen. Bei einem 
netten Schnack und mit einem leckeren kleinen Imbiss aus Kartoffeln, die 
auch mit Pferden in Füsing aus der Erde gekommen sind, konnten wir 
den Tag sehr nett ausklingen lassen.
Im nächsten Jahr findet unsere Ausfahrt allerdings wieder am Pfingst-
sonntag statt, das Datum ist einfach für uns dann doch passender und 
viele haben das von den vergangenen ca. 20 Jahren noch im Kopf.
Also bitte schon mal vormerken: Pfingstsonntag 2024 in Sieverstedt laden 
wir wieder zur traditionellen Pfingstausfahrt ein.
Petra Jahnke

Bild: Das Bild von der Ausfahrt in Sieverstedt zeigt Barbara Becker als Fah-
rerin (l.) mit ihrer Beifahrerin Sabine Rathmann und dem Eselsgespann 
Uwe und Ella.				         Foto: Karen Wieken
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Gelungene Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit
Einen Tag vor Nikolaus fand die Weihnachtsfeier der Evangelischen Frau-
enhilfe Sieverstedt statt. Seit einer Woche lag Schnee und es herrschten 
kalte Temperaturen. Es schneite, als es in der ATS losging. Dort waren 
Tische sehr schön weihnachtlich dekoriert und eingedeckt. Kerzen waren 
angezündet und leckere Torte stand bereit.
Die 1. Vorsitzende Hildegard Laumann begrüßte alle Anwesenden und 
als Gast Pastor Jörg Arndt aus Havetoft; angekündigt wurde Bürgermeis-
ter Finn Petersen, der wegen einer anderen Verpflichtung etwas später 
kommen würde.
Vor dem Kaffeetrinken ergriff Pastor Arndt das Wort. Durch eine auf den 
Weg gebrachte Zusammenarbeit mit Havetoft war es gelungen, dass er 
nun auch für Sieverstedt zuständig ist. Verbindungen zwischen beiden 
Gemeinden bestehen bereits durch Schule und Kindergarten. Zum Ken-
nenlernen beschrieb er kurz seinen beruflichen Werdegang und erzählte 
auch über Familie und persönliche Interessen.  
Mitgebrachte Liederhefte wurden verteilt und in zwei Teilen wurde ge-
meinsam „Macht hoch die Tür, …“ gesungen. Dieses Lied feiert in diesem 
Jahr seinen 400. Geburtstag – Anlass genug, seine Geschichte und den 
Weg zum Weihnachtslied zu erzählen.
Nach dieser Einstimmung ging es weiter mit Kaffee und Kuchen – sehr 
lecker und gut.
Dabei wurde die Gelegenheit zum Schnacken reichlich genutzt.
In der Zwischenzeit war Finn Petersen gekommen. Er bedankte sich für 
die Einladung und gab einige Informationen zu Themen in der Gemein-
de, die aber kurz gehalten wurden, denn es war ja schließlich eine Weih-

nachtsfeier.
Nicht lange dauerte es und der zu Beginn bereits angekündigte Havetofter 
Gospelchor traf ein. Der Chor präsentierte mehrere Lieder. Zwischen 
den einzelnen Liedern trug Frau Bugislaus ,Mitglied des Chores, klei-
ne Geschichten vor, die nicht nur zum Nachdenken, sondern auch zum 
Schmunzeln einluden. Die Darbietungen wurden mit viel Applaus und 
einem finanziellen Obolus belohnt. Es wäre schön, wenn es ein Wieder-
sehen mit den Havetofter Gospelsingern geben kann.
So langsam ging der Nachmittag seinem Ende zu. Doch zur Freude aller 
blieb Frau Bugislaus noch etwas länger. Sie hatte nicht nur ihr Akkordeon 
mit, sondern verteilte auch noch Zettel mit bekannten Weihnachtslie-
dern. Gemeinsam wurden einige dieser Lieder gesungen. Das war einfach 
sehr schön und rundete den weihnachtlichen Nachmittag gelungen ab. 
Ein Dankeschön für diese spontane Aktion.
Hildegard Laumann gab einen kurzen Ausblick auf das Jahr 2024, das für 
alle ein gutes und vor allem gesundes Jahr werden möge. Abschließend 
bedankte sie sich bei allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetra-
gen hatten. ​​
Marita Jürgensen

Bild links: Der Havetofter Gospelchor stimmte auf die Adventszeit ein …
Bild rechts: … und die aufmerksamen Zuhörer dankten dafür mit langem 
Beifall.

Fotos: Marita Jürgensen

Zu Besuch beim Freundschaftspflügen
Am 8. Oktober 2023 hatte der 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt e.V. 
zum Freundschaftspflügen eingeladen. Von den ca. fünf aktiven Pflügern 
in Schleswig-Holstein hatten sich drei Gespanne angemeldet:
Das Schleswiger Kaltblut-Gespann „Filou und Idefix“ von Torge Petersen 
aus Füsing mit einem Karren-Pflug, die Schwarzwälder Füchse „Liesel 
und Moritz“ von Detlef Marsch aus Treia mit einem Schwungpflug und 
das Haflinger Schwarzwälder-Gespann „Kasimir und Raika“ von Werner 
Unruh aus Börm.
Gepflügt werden sollten Maisstoppeln auf je einem Feld von 10x40 Me-
tern pro Gespann. Die Felder hatten eine Start- und Ziel-Markierung, an 
der der Pflug rechtzeitig ein und auszusetzen war. Mit zwei Peilstangen 
markiert hatte jeder Pflüger die  Möglichkeit, die erste Furche (die Spalt-
furche) gerade zu ziehen, sie sollte „sauber, gerade und ausgeräumt“ sein.
Dann kommt der Zusammenschlag, viermal herum. Es sollen gleichmä-
ßige dicht anliegende Schollenkämme ohne Stoppeln zu sehen sein.
Jedes Gespann geht dann ein Feld weiter, um den Auseinanderschlag zu 
pflügen. Hier sind die gleichen Kriterien zu beachten.
Als letztes kommt dann die Schlussfurche, die wie bei der Spaltfurche ge-
rade, sauber und ausgeräumt sein soll.
Für die einzelnen Aufgaben gibt es Punkte oder Abzüge.
Jeder Pflüger hat eine „Leerfahrt“ frei, jede weitere Leerfahrt muss beim 
Richter des Wettbewerbes angemeldet werden und führt zu Abzügen.
Die Richter begutachten die Felder jedes Teilnehmers von beiden Seiten, 
um ein genaues Bild davon zu bekommen.
Für die gestellte Aufgabe hatten die Teilnehmer zwei Stunden Zeit.
Es war schön zu sehen, was für ein eingespieltes Team die Pflugführer und 
ihre Pferde sind und wie sie mit viel Spaß, Sachverstand und Kamerad-
schaft ihre Aufgabe gelöst haben.
Auch Jürgen Koll, deutscher Meister und Landesmeister in seiner aktiven 

Zeit und auch hier früher beim Freundschaftspflügen als Richter tätig, 
war erschienen.
Das diesjährige Freundschaftspflügen wurde von Werner Unruh aus 
Börm gewonnen, zweiter wurde Torge Petersen aus Füsing und dritter 
wurde Detlef Marsch aus Treia.
Jeder Teilnehmer konnte eine Stallplakette und Sachpreise als Erinnerung 
mit nach Hause nehmen.
Beim anschließenden Beisammensein wurde gefachsimpelt, aber auch 
der traditionelle und historische Wert von solchen Veranstaltungen de-
monstriert und aufrechterhalten. Diese Arbeit ist zudem umweltscho-
nend und klima-effizient, aber auch körperlich fordernd.
Mein Fazit: eine rundherum gelungene Veranstaltung, die sehenswert 
war und bei der viel Wissenswertes weitergegeben wurde. Als Zuschauer 
war ich gleich mitten drin und gehörte zur Gemeinschaft dazu.
Ich freue mich schon auf das nächste Pferdepflügen mit tollen Gespannen 
und ihren Gespannführern.
Meike Tewes

Bild: Konzentriert bei der Arbeit: die Pflüger mit ihren Gespannen
Foto: Cindy Petersen
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Volkstrauertag
Wie immer beging man den Volkstrauertag mit einem Gottesdienst und 
anschließenden Kranzniederlegungen in Sieverstedt und Süderschmede-
by.
Dieses mal hatte man zu einem ökumenischen Gottesdienst eingeladen, 
der von dem katholischen Gottesdienstbeauftragten Günter Schlink und 
dem evangelischen Kirchengemeinderatsmitglied Andreas Schulz gehal-
ten wurde.
Durch die beiden gegenwärtigen Kriege in der Ukraine und im Gazastrei-
fen erhielt dieser Volkstrauertag eine besondere Bedeutung. Bürgermeis-
ter Finn Petersen mahnte in seinen kurzen Ansprachen an, dass nicht 
auf immer mehr Waffen gesetzt werden sollte, sondern dass man endlich 
auch wieder diplomatische Bemühungen mit den Kriegsparteien für ers-

te Waffenstillstandsverhandlungen 
aufnimmt.
Gemeinsam legten Vertreter der 
Kirche, der Gemeinde, des So-
zialverbands und der Feuerwehren 
Kränze nieder und gedachten der 
vielen Kriegsopfer weltweit.
H. F.

Bild:
Am Süderschmedebyer Ehrenmal
Foto: Finn Petersen

Früher Winterzauber
Wer ließ sich nicht verzaubern von 
dieser frühen Winterpracht? Renée Ta-
ckenberg-Pohl hielt den Zauber, den der 
Schnee über Nacht geschaffen hatte, mit 
ihrer Kamera fest.

Bild links: 
Noch unberührt ist diese Gartenpforte in 
stiller Abgeschiedenheit, ganz im Gegen-
satz …

Bild rechts:
 … zu diesem Rodelberg, mit ersten 
Schlittenspuren von fröhlichen Abfahrten 
einer sicherlich fröhlichen Kinderschar.

Veranstaltungen

Fahrbücherei:
Nächster Ausleihtermin: Freitag, 26. Januar 2024
1. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal   09.30 – 10.00 Uhr
2. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14	     	          10.05 – 10.25 Uhr
3. Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2	          10.35 – 10.55 Uhr
4. Süderschmedeby: Ballbek 2			           11.05 – 11.15 Uhr
5. Süderschmedeby: Flensburger Straße 7  	          11.30 – 11.50 Uhr
6. Stenderupau: Sünnerholm			            11.55 – 12.15 Uhr
7. Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy		          13.20 – 13.40 Uhr
8. Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg	          13.50 – 14.10 Uhr
9. Stenderupau: Angelboweg, Bushaltestelle	          16.15 – 16.45 Uhr
10. Süderschmedeby: Feuerwehrhaus		           16.55 – 17.30 Uhr
	
Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

Januar 2024:
01.01.2024	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Neujahrsgottesdienst der Region Angeln West – Freienwill – 11.00 Uhr

04.01.2024	
Gemeinde Sieverstedt – Veranstaltungskalender – ATS – 18.30 Uhr

09.01.2024	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Spielenachmittag – ATS – 14.30 Uhr

10.01.2024	
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 18.15 Uhr

12.01.2024	
FF Süderschmedeby – Jahreshauptversammlung – FF-Schulungsraum 
Süderschmedeby – 19.30 Uhr

13.01.2024	
FF Süderschmedeby – Aufräumen – 
FF-Schuliungsraum Süderschmedeby – 10.00 Uhr

16.01.2024	
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt –
Jahreshauptversammlung – ATS – 14.30 Uhr

19.01.2024	
FF Sieverstedt-Stenderup – 
Jahreshauptversammlung – Ort: NN – 19.30 Uhr

24.01.2024	
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – 21. Jugendvollversammlung – FF-Schu-
lungsraum Süderschmedeby – 18.15 Uhr

donnerstags	
dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – 
Proben in der ATS Sieverstedt – 
19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der 
Vorsitzenden 
A. Knutzen 04603-1291
	
TSV-Termine: 
Termine der aktuellen Heimspie-
le der Handballmannschaften des 
TSV Sieverstedt siehe unter: www.
tsv-sieverstedt.de
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Kooperationsvertrag Schule - Kindergärten
Da sitzen acht Vertreter von Schule, Kindergärten, Gemeinde und Bil-
dungsCampus (BiCa) und  unterschreiben freudig einen Kooperations-
vertrag. „Liebe Gäste aus Politik und Gesellschaft“, so begrüßte der 
Vorsitzende des BildungsCampus Tarp e.V. Claus Hermann Hansen die 
Anwesenden, die sich zur Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages 
zwischen Tarper Kindergärten und der Alexander-Behm-Schule (ABS) 
und der Gemeinde Tarp eingefunden hatten. Nach Erklärungen zum Sinn 
und Zweck, zu Zielen und Wünschen und schon mal zahlreichen Danksa-
gungen wurde fleißig unterschrieben, bekamen doch alle Beteiligten eine 
Ausfertigung mit für ihre Unterlagen.
Am 15. März 2018 waren bereits bei einem der ersten Treffen drei Ziele 
vereinbart worden. Es solle einen reibungslosen Bildungsweg mit Spaß 
und Freude vom Kindergarten zur Schule geben. Eltern der Kinder sol-
len immer mit eingebunden werden, wenn ihre Kinder von der KITA zur 
Schule wechseln. Es solle ein verbindlicher Kooperationsvertrag erarbei-
tet werden, der auf gegenseitige Akzeptanz fußt. Dieser Vertrag wurde 
jetzt unterzeichnet.
Der Schulleiter der ABS Henning Elbrecht erklärte, dass der Vertrag be-
reits vor der Unterschrift umgesetzt werde. „Alle Interessen für gute Bil-
dung werden gebündelt und durchgeführt“. Er betonte die Erfolge bei der 
gemeinsamen Schwimmausbildung, den guten Übergang vom Kinder-
garten zur Schule. „Wir wollen das Vertragswerk aktiv leben“, so Elbrecht. 
Bürgermeister Peter Hopfstock schmunzelte, als er erwähnte, dass in Tarp 
vieles anders sei. „Als es 2018 begann wollten wir nicht mehr übereinan-
der, sondern miteinander sprechen“. Er bedankte sich bei allen, die am 
Vertragswerk mitgearbeitet haben.    
Hinter dem Vertragswerk steht naturgemäß viel Arbeit. Mehrere Veran-
staltungen zum Thema „Übergang Kita-Schule“ fanden statt. In der gan-
zen Zeit und auch heute noch gibt es bestimmte Brücken wie gegenseitige 
Besuche, das Thema „Faustlos“, gemeinsame Elternabende, Schnupper-
tage, feste Betreuungsgruppen und vieles mehr. Die gemeinsame Arbeit, 
die Institutions- und Ministeriumsübergreifend durchgeführt wurde, war 
immer wertschätzend und immer mit Blick auf Familie und Kind ausge-
richtet. So konnte auch die besondere Zeit in Corona sowie der komplet-
te Schulleiterwechsel an der ABS niemand erschüttern. In diesen Zeiten 
rückten die hochmotivierten Kindergartenleitungen aus ADS, dem evan-
gelischen Kitaträger und dem Waldkindergarten noch näher zusammen. 
Jeder wusste dank des Vertrages was zu tun war. Dass es nicht selbstver-

ständlich ist, von Kitaträgern und Schule so eng zusammen zu arbeiten 
und diesmal auch über die normale Arbeitszeit hinaus, mit persönlichem 
Einsatz der Leitungen wurde bereits 2021 belohnt. Das Netzwerk bekam 
den hochdotierten Deutschen Kitapreis als bestes Netzwerk im Bereich 
„frühe Bildung“. Deutschlandweit. Der Vertrag ist personenunabhängig, 
soll für die Zukunft halten. Ein Dank ging an die Koordinatorin des Bil-
dungscampus (BiCa) Judith Detlefsen für den unermüdlichen Einsatz für 
die Sache. „Dieser Kooperationsvertrag als Meilenstein in der Zusam-
menarbeit KiTa-Schul manifestiert die Zukunft unserer Kinder in Tarp“, 
so Claus Hermann Hansen.  
P.M. 

Bild links: Am langen Tisch sind acht Unterzeichner eines Kooperationsver-
trages zwischen Kindergärten und Schule zusammen gekommen. 
V. links:
Nadine Sandeck (Leitung Waldkindergarten)
Karen Seiler (Leitung ADS Friedrich-Fröbel-Kindergarten)
Peter Hopfstock (Bürgermeister Gemeinde Tarp)
Henning Elbrecht (Schulleitung ABS)
Andrea Teuscher (Leitung ev. Kindergarten Auf dem Campus)
Simone Born (Leitung ev. Kindergarten Clausenplatz)
Britta Schönk (Leitung ADS Kindergarten Wanderuper Straße)
Claus-Hermann Hansen (Vorsitzender BiCa Tarp)

Bild Mitte:Kinder aus verschiedenen Kitas aus Tarp singen Lieder.
 
Bild rechts: Am Extratisch: Nicht nur über sie sondern auch mit ihnen  
wurde der Kooperationsvertrag unterzeichnet.
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Sammelstellen für Tannenbäume
Die Gemeinde Tarp stellt für seine Bürger/-innen Sammelstellen für
ausgediente Weihnachtsbäume zur Verfügung.
ABGABE BIS ZUM 14. JANUAR 2024
Folgende Sammelstellen stehen zur Verfügung:
Nördlicher Bereich:  Parkplatz/Sportplatz - Schulzentrum
Südlicher Bereich:  Hashauweg Parkplatz Tennisvereinsheim
Westlicher Bereich: Regenrückhaltebecken Ende Hirschbogen und
Wiese zwischen Wendehammer Hasenhof und Schellenpark
Kätnerfeld: Vor den 3 großen Regenrückhaltebecken
Schellenpark OST: Wiekier Acker/Fußweg An der Rampe
Schellenpark SÜD: Wiekier Acker/neben dem großen Regenrückhaltebecken
Tornschau und Keelbek: Am Buchenhain am Ende
Bitte NUR auf den oben angegebenen Flächen ablegen!
ACHTUNG! KEINE ADVENTSKRÄNZE oder ANDERE ABFÄLLE ablegen!
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AG „Rund um Print“ zu Besuch bei der Buchdruckerei Clausen und Bosse in 
Leck
„Was sollen wir denn in diesem kleinen Kaff? Da war ich zum Handball-
spiel – aber ansonsten ist da nichts los!“, mault eine Schülerin, als sie vom 

Ausflugsziel hört. Trotzdem sind wir am 14.11.2023 
morgens in den Bus nach Flensburg gefahren, um 
dann den Bus Richtung Niebüll zu nehmen. In der 
Druckerei sind wir dann viel zu früh, aber weil es so 
sehr regnet, dürfen wir schon eintreten und werden 

sehr nett von Bernd Johannsen empfangen. Wir sind in einen Bespre-
chungsraum gegangen, wo er uns dann die Geschichte der Firma erzählt. 
Die Druckerei wird seit acht Jahren von einem englischen Investor finan-
ziert, nun gehört die Druckerei Clausen und Bosse zu dem Zusammen-
schluss mehrerer Druckereien genannt Cpi. Erstaunt sind wir, als wir 
hören, dass ungefähr 600.000 Taschenbücher und 120.000 Hardcover im 
Jahr hergestellt werden können. Wenig später dürfen wir uns dann die 
Maschinen im Werk anschauen. In den vier Hallen ist es etwas laut, aber 
pikobello sauber Es ist interessant zu sehen, wie aus einer Rolle Papier Bü-
cher hergestellt werden. Einige Maschinen schneiden das Papier zurecht, 
andere legen die Blätter in die richtige Reihenfolge und am Ende wird 
alles zu einem Buch gebunden oder geklebt. 
Nach der Besichtigung fragen wir Herrn Johannsen noch Löcher in den 
Bauch. Besonders interessant ist, was er über die Zeit erzählt, in der Harry 

Potter in Leck gedruckt worden ist. Es gab sogar Security auf dem Werks-
gelände, da der Inhalt des Buches streng geheim war. Kein Buch, keine 
Seite, nicht einmal ein Foto vom Cover durften das Betriebsgelände ver-
lassen.  Ebenfalls interessant ist, dass Clausen und Bosse viele verschiede-
ne Berufe ausbildet. Hier kann man eine kaufmännische Lehre, aber auch 
viele technische Berufe erlernen. 
Doch dann erklingt plötzlich ein Feueralarm und beendete unseren Aus-
flug abrupt. Dies scheint jedoch regelmäßig zu geschehen, denn keiner 
der Mitarbeitenden gerät in Panik. Die Feuerwehrwagen, die zur Firma 
gefahren waren, fahren auch recht schnell wieder weg.

Traditioneller Basteltag an der ABS
Bedeutend kürzer und kälter sind die Tage geworden und unsere Haus-
meister haben vor wenigen Tagen sechs wunderschön gewachsene 
Nordmanntannen in den verschiedenen Eingangsbereichen aufgestellt. 
Passend zur schneeweißen Landschaft draußen und bei eisigen Tempe-
raturen hielt eine erste Weihnachtsstimmung Einzug in die Klassen. Und 
so war es für die ABS wieder an der Zeit, pünktlich zum Start in die Ad-
ventszeit ihren traditionellen Bastelvormittag zu veranstalten. Unter tat-
kräftiger Hilfe und Unterstützung von Eltern und Großeltern gingen die 
Schülerinnen und Schüler mit viel Motivation und großem Einfallsreich-
tum zu Werke, um ihren Klassenraum, die Flure und eben auch die Tan-
nenbäume adventlich zu dekorieren. Bei „Kaminfeuer“ und dem einen 
oder anderen Weihnachtslied wurde es richtig gemütlich und sehr schnell 
verbreitete sich im ganzen Schulgebäude der süße Duft nach Weihnachts-
plätzchen und frisch gebackenen Waffeln. Letztere wurden unter ande-

rem von der 10. Klasse in verschiedenen Kreationen angeboten, um ihre 
eigene Abschlussfeier im Sommer finanzieren zu können. Am Ende des 
Basteltages betrachteten alle zufrieden ihre tollen Weihnachtskunstwerke 
und gingen mit einem entspannten Lächeln ins erste Adventwochenende.

Erster Besuch in der Tarper Bücherei
Am 21.11.23 traf sich der “Rund um Print“-Kurs, um die Bücherei in Tarp 
zu besuchen. Es sind zwar nicht viele Leute erschienen, aber das hat an 
sich nichts geändert. Innerhalb weniger Minuten kamen wir bei der Bü-
cherei an. Frau Nobereit erzählte uns etwas über die Bücherei, z.B., dass 
es insgesamt 15.000 Bücher, Zeitschriften, Gesellschaftsspiele und Filme 
gibt. Danach präsentierte sie uns noch kurz den Weihnachtsraum der 
Bücherei. Während der Adventszeit gestaltet die Bücherei immer einen 
Raum mit dem Thema “Weihnachten”. Dementsprechend gibt es dort vie-
le Weihnachtsbücher. Schließlich haben noch alle eine Anmeldung für 
eine Bücherkarte bekommen, außer denen die schon eine hatten. Dann 
machten wir uns ans Arbeiten. Also nahm ich mir ein Buch. Ich entschied 
mich für das Buch “Pocket Teacher Biologie Abitur”, oder so ähnlich. Ich 
dachte mir: „Ich stöbere ein bisschen in diesem Buch, mache mir Noti-
zen und gut ist’s”. Da habe ich aber falsch gedacht. Es stellte sich heraus, 
dass das Buch sehr, sehr interessant ist. Ich konnte mir durch dieses Buch 

die Proteinbiosynthese viel besser vorstellen. Außerdem gab es eine sehr 
detaillierte Abbildung von einer Tier- und einer Pflanzenzelle. Auf jeden 
Fall war die Zeit auf einmal um. Ich hatte mich wohl ziemlich in dieses 
Buch vertieft! Die Tarper Bücherei hat wirklich für jeden etwas. Egal ob 
Kind, Jugendlicher, Erwachsener oder älterer Mensch: jeder kann hier ein 
passendes Buch finden. Die Ausleihfrist von 3 Wochen kann man auf bis 
zu 9 Wochen verlängern. Sie ist auch ein guter Ort zum Lernen und zum 
Recherchieren für die Projektarbeit in der 9. Klasse. Hier könnte man so-
gar online eine neue Sprache lernen oder Hörbücher ausleihen. Wir ver-
abschiedeten uns bei Frau Nobereit und gingen zur Schule zurück. 
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Zimmerei & Bauunternehmen Volker Clausen GmbH & Co. KG
 Grönholm 17, Freienwill   04602 967907   v-clausen.de

Auf ein tolles
neues Jahr!

Neues Jahr, neues Glück
und ein neues Bauprojekt!

E-Bike
Besuchen Sie unseren Shop

Probefahrt möglich

Tel: 0 46 38 - 89 44 0
www.thomsen-tarp.de
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hausanschluss@stadtwerke-fl ensburg.de
www.stadtwerke-fl ensburg.de

Immer die richtige Entscheidung.
Fernwärme Tarp

Weihnachtstüten von den Lions und der Gemeinde Tarp
„Die Bedürftigkeit ist ein-
deutig größer geworden“, 
das hat Judith Detlefsen 
festgestellt. Sie ist als Mit-
arbeiterin der Gemeinde 
Tarp in den Räumen des 
BildungsCampus (BiCa) für 
die Ausgabe der gefüllten 
Weihnachtstüten zuständig. 
Einwohner aus den Ämtern 
Oeversee und Eggebek, mit 
Bezug von Sozialleistungen 

aus SGB II oder SGB XII, konnten in der Tarper Schulstraße Tüten mit 
haltbaren Lebensmitteln wie Nudeln oder Reis, Konserven, Kaffee oder 
Tee und ein paar Süßigkeiten abholen.
Diese Hilfsaktion wird durchgeführt vom Lions Club Uggelharde. Am 9. 
Dezember wurden bei der Aktion „Ein Teil mehr“ bei Famila Lebensmit-
telspenden eingesammelt. „Hier haben die Menschen wirklich großzügig 
gespendet“, sagt Präsidenten Rea Fries. „Wir sind sehr froh, dass wir diese 
Spenden weitergeben konnten“.  
Zusätzlich spendete Geflügelhof Helmke 1 800 Eier, Neue Erde Jerrishoe 
gab mehrere Zentner Kartoffeln. Auch das Warenhaus Famila und Trixie 
Heimtierbedarf unterstützen großzügig. „Zahlreiche Spender haben vie-

les gegeben, daraus ist etwas Großes geworden“, so Bürgermeister Peter 
Hopfstock, der mit Freude eine große Zahl gefüllter Tüten sah.
Dass die Lebensmittelspenden in die Tüten kamen ist der tatkräftigen Or-
ganisation von Ludwig Kiefer zu verdanken. Er hatte den Transport der 
Kartoffeln oder der anderen Spenden übernommen und zusätzlich die 
Tüten gefüllt. Die gesamte Organisation der Aktion lag als Lions bei ihm. 
„Wir haben darauf geachtet, dass in jeder Tüte etwas für jeden Geschmack 
ist“, sagt er. Dass dies so ist hat Judith Detlefsen schon gehört. Eine Dame 
mit Berechtigungsschein bekam die Tüte, schaute hinein und sagte: „Wie 
schön, da habe ich ja heute etwas zum Mittagessen“.
Für alle Tarper Familien mit sozialer Unterstützung aus dem Bereich 
durfte Judith Detlefsen im Namen der Gemeinde noch zusätzlich einen 
Warengutschein für das Warenhaus Famila über 20 Euro pro Kind aus-
geben. Die gemeinsame Ausgabe kurz vor Weihnachten hat schon lange 
Tradition. Seit über 20 Jahren wird eine Weihnachtshilfsaktion durchge-
führt. 
Trotz dieser großzügigen Spende ist erkennbar, dass diese kurzfristige 
Aktion durchaus häufiger im Jahr stattfinden müsste. Peter Hopfstock 
wies darauf hin, dass sich die Gemeinde Tarp bereits mit dem Thema 
einer Tafel für den Bereich Amt Oeversee und Eggebek auseinandersetzt.
P.M. 
Foto v. l.: Bürgermeister Peter Hopfstock, Lions Präsidentin Rea Fries, Stell-
vertreter Dr. Jürgen Trede, Ludwig Kiefer und Judith Detlefsen.

EulenTreff 60+
„Gemeinsam sind wir nicht allein“ ist im November 2023 er-
folgreich gestartet!

Wir sind ganz einfach von der Resonanz und dem Feedback überwältigt 
und sagen : DANKE
Auch 2024 werden wir uns regelmäßig jeweils am 3. Freitag im Monat zu
Kaffee/Tee und Kuchen treffen.
Unser Programm ab Januar 2024 wird neben Kaffee und Kuchen ein Vor-
trag von Herrn Diettchen aus Langstedt über die Gefahren im Alltag sein.

Im Februar werden uns Frau O´Brien und Herr Großmann vom Auto-
renkreis Tarp kleine Kurzgeschichten vortragen, die allesamt hier in der 
Umgebung spielen.
Wünsche zum Programm teilen Sie mir bitte beim nächsten Treffen mit.
Ich freue mich auf Sie und auf viele spannende Ideen!
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an!
Das Treffen findet am 19. Januar 2024 um 16:00 Uhr im Bürgerhaus, 
Schulstr. statt.
Es wird um eine kleine Spende gebeten.
Anmeldung bei Petra Meister Tel.: 04638/2224316 oder 
Email: pe-meister@web.de
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Verleihung der Freiherr-vom-Stein- 
Verdienstnadel an Rüdiger Wiese!

Die Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel wurde anlässlich des 200. Ge-
burtstages des preußischen Reformers und Staatsmanns Heinrich Fried-
rich Karl vom und zum Stein am 26. Oktober 1957 gestiftet. Mit der Ver-
leihung werden seitdem alljährlich verdiente Kommunalpolitiker geehrt. 
In 2023 erhielt Rüdiger Wiese diese Anerkennung am 3.November durch 
unsere Innenministerin, Frau Dr. Sabine Sütterlin-Waack. In ihrer Lau-
datio verwies sie auf seine seit dem Jahr 2000 ununterbrochene Tätigkeit 
im Gemeinderat in Tarp. 
Rüdiger Wiese hat sich seit seinem Eintritt in den Gemeinderat als stell-
vertretender Bürgermeister als auch in Leitung und in der Mitarbeit in 
verschiedenen Fachausschüssen aktiv in das Gemeindeleben eingebracht. 
So hat er sich nach dem Weggang der Bundeswehr mit großem Eifer um 
die Nachnutzung des 41 Hektar großen Geländes eingebracht. 
Mit seiner Zeit als Schulverbandsvorsteher ist auch die Planung zur Er-
richtung einer gymnasialen Oberstufe an der Gemeinschaftsschule in 
Tarp eng verbunden. 
In der laufenden Legislaturperiode fühlt sich Rüdiger Wiese im Amtsaus-
schuss weiterhin den Belangen der Gemeinde Tarp verpflichtet.
Darüber hinaus ist er seit 2013 in den Kreistag von Schleswig-Flensburg 
gewählt. Seit dem letzten Wahlgang hat er hier die Leitung des Haupt- 
und Finanzausschusses übernommen.

Für sein großes kommunalpolitisches Engagement und die viele Zeit die 
er intensiv für die Belange seiner Gemeinde und des Kreises eingesetzt 
dankte die Innenministerin: „Herr Wiese hat jederzeit Verantwortung 
übernommen, ohne groß überredet werden zu müssen – Herr Wiese hat 
dies stets gerne getan, ohne sich aufzudrängen.“
M.M.

Bild: v.l.: Rüdiger Wiese  und Dr. Sabine Sütterlin-Waack; 
Foto: Stefan Sackner

Schade, immer weniger Wanderfreunde
90 Wanderveranstaltungen hat die Volkswandergruppe Tarp in den 
letzten 30 Jahren bereits durchgeführt. Nahmen zu Beginn noch bis zu 
1 200 Wanderfreunde und Freundinnen teil, so ist die Teilnehmerzahl 
jetzt auf eine überschaubare Zahl geschrumpft. 
Am Sonnabend, 18. November kamen 105, am 
Sonntag 60 Männer und Frauen, also wenige als 
20 % von ehemals. Die Zahl der benötigten eh-
renamtlichen Helfer muss dagegen etwa gleich 
bleiben. Bei der letzten Veranstaltung waren 35 
Helfer auf der Strecke als Streckenposten, auf 
dem Parkplatz, in der Küche und bei der An-
meldestation eingesetzt. „Auch bei den Helfern 
wird es immer schwieriger, eine ausreichende 
Zahl zu bekommen,“, so der Vorsitzende der 
Volkswandergruppe Tarp Claus Hermann Han-
sen. 
Dass es eingefleischte Wanderfreunde gibt zeigt 
das Beispiel des Wanderfreundes aus Frankfurt. 
Er kam wie auch in der Vergangenheit mit der 
Bahn angereist, ging zuerst den ausgeschilder-
ten permanenten Wanderweg, an beiden Tagen die angebotene Strecke 
und fuhr dann fröhlich pfeifend wieder nach Hause. „Ich komme wieder“, 
so der Zuruf beim Abschied. Eine WinWinSitution gab es für die Bücher-
freunde. Sie boten im Flur direkt bei der Kuchenausgabe gespendete oder 
von der Bücherei ausgemusterte Lektüre an. „Da ist diesmal richtig was 
zusammen gekommen“, so der Vorsitzende der „Bücherfreude Tarp“ Det-
lef Petersen.
Claus Hermann Hansen bedauert, dass immer weniger Teilnehmer an 

den Wanderveranstaltungen teilnehmen. „Die Teilnehmer werden immer 
älter, haben oft körperliche Einschränkungen und aus der Jugend kommt 
nichts nach“, hat er erkannt. In Schleswig-Holstein ist die Zahl der an-

gebotenen Wandertage um 80 % zurück gegangen. 
„Nur noch vier Vereine bieten diese schöne Art der 
Bewegung in freier Natur an“, sagt er. Ein kleines 
Problem gab es diesmal mit der Natur. Die Treene 
führt Hochwasser, Brücken waren überflutet. „Da 
mussten wir einige Strecken kurzfristig anpassen“, 
so Claus Hermann Hansen. 
Da der Zahn der Zeit auch in der Volkswander-
gruppe Tarp zu spüren ist und es immer schwie-
riger wird ausreichend Helfer zu finden, wird die 
nächste Veranstaltung am 4. und 5. Mai 2024 als 
„geführte Tageswanderung“ durchgeführt. Zu be-
stimmten Zeiten gehen dann Gruppen mit einem 
Leitwolf durch das schöne Treenetal, durch den 
Ort oder durch die weite dann Frühlingsnatur mit 
blühenden Rapsfeldern. „Damit sparen wir uns die 
Streckenposten und müssen vorher keine Strecken 

ausschildern“, so Hansen. 
P.M.

Foto: Nach der Wanderung ist der Imbiss mit selbstgebackenem Kuchen be-
liebt. Hier ist die 85jährige Luiese Ebsen (mitte) ein fester Bestandteil. Anne 
Zimmermann ist Managerin in der Küche. Claus Hermann Hansen ist Vor-
sitzender der Volkswandergruppe Tarp. Er bereitet die nächste Mitglieder-
versammlung am 9. Februar 2024 vor. 

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES. Steuerberatungsgesellschaft mbH

BERNACK

Steuerberatung für 
Unternehmen und Privatpersonen

046 38 - 22 28 870
0 176 - 78 015 259

Telefon:
Mobil:

Stapelholmer Weg 32a 
24963 Tarp

info@bernack-steuerberatung.de
www.bernack-steuerberatung.de



GEMEINDE TARP

31

¹Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts (io.); außerorts (ao.), kombiniert (komb); C02-Emissionen in g/km. 
²Unverbindliche Preisempfehlung auf dem deutschen Markt. ³ KE: Kraftstoffeffizienz, NH: Nasshaftung, ER: Externes Rollgeräusch

VW Polo Life 
1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang I Ascotgrau  
EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Assistenzpakete „IQ.DRIVE“ & „Park &Comfort“, Multifunktionslenkrad in 
Leder, Spurhalteassistent „Lane Assist“, App-Connect, Digital Cockpit, Automatische Distanzregelung ACC, 
Radio „Ready 2 Discover“ inkl. „Streaming & Internet“, Sitzheizung vorne, LED Scheinwerfer u.v.m

Verbrauch¹: i.o. 5,9; a.o. 4,9; komb. 5,2; CO2 117 g/km 
Reifen³: Continental EcoContact6, KE: A; NH: A; ER: 70 dB

Seat Leon FR 
1.5 TSI ACT 96 kW (130 PS) 6-Gang I Midnight Schwarz Metallic  
EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Rückfahrkamera, Sitzheizung vorne, Teillederausstattung, Navigations-
system, Voll-LED-Scheinwerfer, Abstandstempomat ACC, App-Connect, Multifunktionslenkrad in Leder - 
beheizbar, Klimaautomatik 3-Zonen, Verkehrszeichenerkennung, Parklenkassistent u.v.m

Verbrauch¹: i.o. 7,7; a.o. 5,2; komb. 6,0; CO2 135 g/km 
Reifen³: Bridgestone, KE: B; NH: A; ER: 72 dB

Skoda Kamiq Ambition 
1.0 TSI 81 kW (110 PS) 7-Gang-DSG I Graphite Grau Metallic 
EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Multifunktionslenkrad in Leder, Sitzheizung vorne, Einparkhilfe hinten, 
LED-SBBR-Leuchte, Climatronic 2-Zonen, Vorbereitung Anhängezugvorrichtung, Mirror Link, Spurhalteas-
sistent, Automatische Distanzregelung ACC, Müdigkeitserkennung, abgedunkelte Scheiben hinten u.v.m

Verbrauch¹: i.o. 7,8; a.o. 5,9; komb. 6,7; CO2 153 g/km 
Reifen³: Goodyear, KE: A; NH: B; ER: 71 dB

Autozentrum Nord GmbH 
Liebigstr. 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 55 88  | azf-gruppe.de

4.9

Finanzierungsbeispiel
UPE² auf dem deutschen Markt: 26.270 €; 
Hauspreis: 20.490 €; Preisvorteil: 5.780 €; 
Anzahlung: 990 €; Schlussrate: 12.978,99 €; 
Zinssatz: 6,49%; Laufzeit in Monaten: 60

Finanzierungsbeispiel
UPE² auf dem deutschen Markt: 39.215 €; 
Hauspreis: 27.990 €; Preisvorteil: 11.225 €; 
Anzahlung: 990 €; Schlussrate: 19.090,98 €; 
Zinssatz: 6,49%; Laufzeit in Monaten: 60

Finanzierungsbeispiel
UPE² auf dem deutschen Markt: 32.395 €; 
Hauspreis: 24.990 €; Preisvorteil: 7.405 €; 
Anzahlung: 990 €; Schlussrate: 15.675,54 €; 
Zinssatz: 6,49%; Laufzeit in Monaten: 60

199 €
Monatliche Rate

259 €
Monatliche Rate

249 €
Monatliche Rate

November Treenespiegel.indd   1November Treenespiegel.indd   1 16.10.23   14:1516.10.23   14:15
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Auf ein Neues
Zum Abschluss des Jahres 2023 hatten wir noch eine schöne Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt in Husum. Dann besuchten wir dort auch noch das 
sehr interessante Weihnachtshaus. Mit diesen tollen Eindrücken ging es 
dann in Jonnys Cafe. Wir wurden erst mit Torte und Kaffee verwöhnt, 
und danach von den 3 Künstlern noch mit Gesang und Geschichten auf 
die besinnliche Zeit eingestimmt.

Am 02.Dezember begingen wir unsere Jahresabschlussfeier im Landgast-
hof Tarp. Da es auch stark geschneit hatte, kam bei den hübsch gedeck-
ten Tischen und Kaffee und Kuchen schnell Adventsstimmung auf. Nach 
den Grußworten und einer lustig vorgetragenen Geschichte von unserem 
Bürgermeister begann ein sehr gemütliches Beisammensein. Der Höhe-
punkt war ein tolles Programm der Familie Wree, die uns mit weihnacht-
lichem Gesang und lustigen Vorlesungen verwöhnten. Beim Schneewal-
zer wurde kräftig mit geschunkelt. So verging die Zeit wie im Fluge und 
die Gäste hätten gerne noch weiter gesungen und gelacht. 
Wir werden uns für 2024 sicher wieder etwas einfallen lassen.

Hier die Vorausschau für das Jahr 2024
Mit den 14-tägigen Spiele-Nachmittagen sind folgende Termine geplant:
08.01.2024		  Spiele-Nachmittag
22.01.2024		  Spiele-Nachmittag

11.02.2024		  Frühstück im Schützenhaus
09.03.2024		  Jahreshauptversammlung mit Wahlen
14.04.2024		  Vortrag und Kaffee im Schützenheim
16.05.2024		  Spargelfahrt
Juli 2024			   Ausflug nach Mandö mit Programm 
			   (abhängig von den Gezeiten)
11.08.2024		  Kaffee und Kuchen im Schützenheim
September 2024		  Halbtagsfahrt nach Friedrichstadt 
			   mit Grachtenfahrt
04.10.2024		  Verspielen im Landgasthof
Im November		  Theaterfahrt (je nach Programm)
15.11.2024		  Grünkohlessen o.ä. im Schützenheim
30.11.2024		  Adventsfeier im Landgasthof

Auf Grund einer Neuausrichtung in unserer Vorstandsarbeit haben sich 
für Sie folgende Änderungen ergeben:
Anmeldungen nur noch bei Antje Schümann, Tel.: 04638-8997545

Allgemeine Fragen und Beratung Ralf Krüger, Tel.: 04638-2136751

Frau Tramm ist unter der bekannten Telefonnummer nur noch einge-
schränkt erreichbar und hat mit Herrn Ralf Krüger einen kompetenten 
Mitarbeiter gefunden, der ihre Arbeit mit trägt.
	
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden ein hoffentlich friedliche-
res Jahr 2024.

Für den Vorstand

Zusatz:
Wir sind gerne für Sie da. Aber wir sind ehrenamtlich tätig, also haben 
keine festen Sprechzeiten. Rufen Sie bitte zu normalen Zeiten an. Sollten 
wir zu dieser Zeit nicht zu Hause sein, sprechen Sie bitte auf den Anruf-
beantworter. Wir rufen dann gerne zurück. 

N E U J A H R S E M P F A N G     2 0 2 4
Liebe Tarper Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie sind alle ganz herzlich eingeladen zu unserem Neujahrsempfang der Gemeinde Tarp am:

Sonntag, 14. Januar 2024, von 11:00 bis 13:30 Uhr,
in den Landgasthof Tarp (Einlass ab 10:30 Uhr).

Mit einem gemeindlichen Jahresrückblick und einem abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm, 
gestaltet von verschiedenen Institutionen der Gemeinde, möchten wir gemeinsam mit Ihnen einen paar 
schöne Stunden erleben.
Bei Bedarf stehen für die Betreuung der Kinder Mitarbeiter/-innen des Dänischen Kindergartens 
Dansk Bønehave Tarp in einem Spielzimmer (Kegelbahn) bereit.
Ein kostenloser Fahrdienst kann unter der Telefonnummer 04638-374 in Anspruch genommen werden.

Wir freuen uns auf Sie und hoffen auf zahlreiche Besucher.
Mit herzlichen Grüßen

           Ihr 				      Ihr				    Ihr
Bürgermeister		     1. stellv. Bürgermeister		  2. stellv. Bürgermeister
Peter Hopfstock		     Claus Hermann Hansen		  Franz-Josef Pahrmann
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Die Bücherei Tarp hat neue Medien		
Januar 2024

Romane:
Wagner, Jan Costin: Einer von den Guten. (Krimi)
Wahl, Caroline: 22 Bahnen. (Familie)
Jepsen, Jan: Der Schattenmann. (Krimi)
Weber, Jessica: Die Spionin des Kaufmanns. (Historisches)
Beckmann, Reinhold: Aenne und ihre Brüder. (Biographisches)
Fitzek: Sebastian: Die Einladung. (Psychothriller)

Medien:
Barbie. (DVD)
Boccara, Antonin: Mysterium Kids – der Schatz von Kapitän Buh. (Brettspiel)
1, 2, 3, sei beim Aufräumen mit dabei. (Tonie)
Mama Muh und die Krähe. (Tonie)
Caillou – Sternschnuppen und weitere Geschichten. (Tonie)

Sachbücher:
Cambot, Sarah: Töpfern leicht gemacht.
Seltmann, Thomas: Ratgeber Photovoltaik.
Wilker, Lars: Spinnen.
Schäflein, Annina: Gesunde Brotboxen.
Minecraft Legends – das offizielle Handbuch.

Kinder- und Jugendbücher:
Ottenschläger: Wie man Knurrbären besiegt und Keksräuber fängt.  
(Vorlesegeschichten)
Napp, Daniel: Schnüffelnasen an Bord.
Kolb, Suza: Haferhorde – Ponymut macht alles gut. (8-10 J.)
Röndigs, Nicole: Der Marmeladenwolf. (Bilderbuch)
Lückel, Kristin: Nur Mut, kleiner Drache. (Bilderbuch)

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter https://buecherei-tarp.de, 
die neuen Medien finden Sie dort unter Büchereikatalog 
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291, 
Email: info@buecherei-tarp.de

Bilderbuchkino

Zusammen lesen macht Spaß

Am Freitag, d. 12. Januar 2024 ab 15.00 Uhr
In der Bücherei Tarp

Ohne Anmeldung
Ab ca. 3 Jahren

Offener Brettspielenachmittag
6-10 Jahre

Am 18. Januar 2024
14.30 bis 16.00 Uhr

In der Bücherei Tarp
Ohne Anmeldung

Adventsfeier für Senioren im
Landgasthof 
Immer zu Beginn der Adventszeit lädt die Ev.-Luth. Kirchengemeinde, 
die Gemeinde Tarp und der Seniorenbeirat der Gemeinde zu einer ge-
mütlichen Adventsfeier für die über 60jähirgen Bürger  in den Land-
gasthof ein. „Wir freuen uns schon darauf, es stimmt immer ein wenig 
auf Weihnachten ein“, sagten dann auch die Anwesenden. Die Pastorin 
Kristina Löwenstrom und der 1. stellvertretende Bürgermeister Claus 
Hermann Hansen begrüßten die Senioren. Bei Kaffee und Kuchen wurde 
gesungen und Weihnachtsgeschichten vorgetragen.
Die Pastorin hielt eine kurze Andacht zur Besinnung. Claus Hermann 
Hansen trug ein plattdeutsches Gedicht vor. Das Ehepaar Sanita und Ivo 
Igaunis, beide sind auch die Kirchenmusiker der ev. Kirchengemeinde, 
sangen und spielten mit ihren Instrumenten weihnachtliche Lieder. Der 
Shantychor „De Treeneshipper“ sangen unter der Leitung von Claudia 
Balzer Seemannslieder von Fernweh und Heimat. Vom Nachwuchs trug 
die sechsjährige Jonna Balzer zwei Weihnachtsgedichte vor. Nach zwei 

Stunden gingen die Besucher weihnachtlich eingestimmt zufrieden nach 
Hause. 
P.M.
Foto: De Treeneshipper bei der Seniorenweihnachtsfeier im Landgasthof  

Wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr! 
Freuen Sie sich auf neue Herausforderungen 

und bleiben Sie gesund. 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp 
Telefon: 04638 - 213 91 00 • E-Mail: info@tc-heizung.de

Dorfstr. 18 • 24963 Tarp

0461-32623
deine-fahrschule-nord.de

FE-Klassen
B/BE/A1/A2/A/AM/T/L/C/CE

BKF-Weiterbildung

Büro:            Mo u. Do 17:00 - 19:00
Unterricht:  Mo u. Do 19:00 - 20:30

JETZT
AUCH IN
TARP!

WENN FAHREN, DANN RICHTIG!
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 

Geistliches Wort
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe (1. Korinter 14,16)
Wir sitzen uns gegenüber und besprechen die Trauung. In drei Wochen 
soll ihre Hochzeit in der Kirche stattfinden. Die zwei erzählen mir aus 
ihrem Leben: Wie sie sich getroffen und auf Anhieb eine innere Verbun-
denheit gespürt haben. Aber dann, nach drei Jahren zusammen sein, kam 
die Krise. Er wollte unbedingt diesen einen Kindheitstraum wahrwerden 
lassen und sie konnte ihn nicht verstehen. Fast hätten sie sich getrennt. 
Nur langsam kamen sie da wieder heraus. Heute fühlen sie sich dadurch 
gestärkt. „Und welchen Trauspruch aus der Bibel habt ihr euch für eure 
Beziehung ausgesucht?“ frage ich sie. Da waren sich beide schnell einig: 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“.
Die Jahreslosung 2024, stammt aus dem 1. Korintherbrief im 14. Kapitel. 
Vor allem Paare, die heiraten wollen, suchen sich diesen Ausspruch des 
Paulus als Leitmotiv für ihre Beziehung aus. Wobei ihn Paulus gar nicht 
für Liebesbeziehungen und Ehepaare geschrieben hat. Er hat ihn an eine 
ganze Gemeinschaft, an die Gemeinde in Korinth gerichtet. Die Gemein-
de erlebt einen handfesten Streit und steht kurz davor, auseinanderzufal-
len. Manche nehmen sich viel zu viel heraus, manche halten sich für etwas 
Besseres, auch für bessere Christen, andere sind überaus gewissenhaft und 
werden von Glaubenszweifeln geplagt. Auch soziale Ungleichheiten gibt 
es. Völlig unterschiedliche Meinungen herrschen vor, die sich nicht auf 
einen Nenner bringen lassen. Von Schmetterlingen im Bauch und einer 
romantischen Beziehung kann da wirklich keine Rede sein. Doch genau 
dieser Gemeinschaft gibt Paulus als Segenswunsch und als Leitmotiv mit 
auf den Weg: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!
Nicht um Gefühle und auch nicht um Sympathien geht es bei diesem Aus-
spruch, sondern um eine Grundhaltung. Eine Grundüberzeugung und 
Einstellung zum Leben. Eine Einstellung, wie ich anderen Menschen be-
gegne und mit ihnen umgehe. Nämlich so zu leben, dass auch andere sich 

entfalten und wachsen können. Heute wird dabei oft von Respekt gespro-
chen. 
Diese Grundhaltung betrifft den Umgang mit Kindern, mit Kolleginnen 
und Kollegen, mit den eigenen Eltern und Großeltern, genauso wie die 
Sportgruppe und die Schulklasse. Die Beispiele ließen sich beliebig erwei-
tern. Schließlich heißt es ja: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  
Übrigens: Das oben genannte Traupaar ist auch nach all diesen Überle-
gungen bei ihrer Entscheidung geblieben. Wie gut. Denn ist nicht auch in 
einer Partnerschaft genau so eine Grundhaltung richtig: So zu leben, dass 
auch die andere/der andere sich entfalten und wachsen kann? Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe. 
Ein gesegnetes neues Jahr 2024 wünscht Ihnen
Pastorin Ulrike Margit Joos 

Gottesdienste der Sternregion im Januar 2024

Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Tarp Wanderup

Sonntag,
07. Januar

11:00 Uhr
Pn. Fischer

9:30 Uhr
Pn. Fischer

Sonntag,
14. Januar

11:00 Uhr
Pn. Fischer

11:00 Uhr
Pn. Meyerding

17:00 Uhr
Pn. Meyerding

Mehr

Sonntag,
21. Januar

9:30 Uhr
P. Fritsche

9:30 Uhr
Pn. Löwenstrom

11:00 Uhr
Pn. Löwenstrom
Familienkirche

Sonntag,
28. Januar

9:30 Uhr
Pn. Meyerding

18:00 Uhr
Pn. Joos

musikalische Andacht

11:00 Uhr
Pn. Joos

11:00 Uhr
Pn. Meyerding

     -> mit Abendmahl                          -> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop
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Ansonsten weisen wir auf unsere Homepage hin: 
www.dks-folkekirken.dk  oder auf die Donnerstagsausgabe des
„Flensborg Avis“.

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in Jarplund, Tarp und Wanderup
Gottesdienste im Januar 2024 

Wegen Krankheit unter Vorbehalt:

Neujahrstag, 
Montag 1.1.	 14.00 Uhr    Tarper Str. 6,  Wanderup
                    
Sonntag 7.1.  	 10.00 Uhr    Harkielweg 2, Tarp
                  
Sonntag 14.1.	 10.00 Uhr     Jarplunder Weg 14,  Jarplund

                    

Sonntag  21.1. 	 10.00 Uhr    Tarper Str. 6,  Wanderup
                   
Sonntag 28.1.  	 Kein Gottesdienst

Katholische Gemeinde  St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag um 16:30 Uhr mit anschließendem Treffen zum Däm-
merschoppen mit Gedankenaustausch. Beim Betreten der Kirche sollten 
bitte weiterhin die Hände desinfiziert und auf ausreichenden Abstand ge-
achtet werden. 

Sternsinger-Aktion 2024
Die Sternsinger werden in diesem Jahr passend am Dreikönigstag, dem 
6. Januar 2024, in Tarp und Umgebung den Segen 20*C+M+B+24 in 
die  Häuser tragen. Die Spendenaktion Dreikönigssingen des Kindermis-
sionswerkes ist das weltweit größte Hilfsprojekt von Kindern für Kinder 
und unterstützt mit dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde in Amazo-

nien und weltweit“ benachteiligte Kinder im Beispielland und weltweit. 
Wenn auch Sie den Besuch der Sternsinger empfangen möchten, tragen 
Sie sich bitte in die Liste im Kirchenvorraum ein oder melden Sie sich 
gerne unter 0174/1972825 bei Rosa Kolditz-Wessely an. Kinder, die mit-
machen möchten, sind ebenfalls willkommen. Eine Probe findet am 4. 
Januar um 15:00 Uhr statt.

Aktuelle Informationen
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Inter-
net unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei 
unserer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin Angela Diehl (04638-
898616) oder unserem Verantwortlichen für Ökumene, Liturgie und Öf-
fentlichkeitsarbeit Günter Schlink (04638-1464). Auch unsere Geistlichen 
sind telefonisch erreichbar unter 0461-14409-10.
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:		                 bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund	                kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Essen in Gemeinschaft 14.01.2024 um 12 Uhr Evangelisches 
Gemeindehaus Oeversee
Im Anschluss an den Gottesdienst bietet das Team „Essen in Gemein-
schaft“ wieder ein schmackhaftes Essen an. Bitte bis zum Donnerstag, 
den 11. Januar dazu anmelden (04630-93237).

Kreativ-Treff
Jeden Donnerstag von 14-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee. Bei Interesse oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Mo-
nika Lorenzen unter der Telefonnummer 04630 – 9379062.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 
ist Anke Gellert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr: 
Nächster Termin ist Donnerstag, der 25.01.2023 von 19.30 – 22 Uhr.
Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445

Gemeindenachmittag: 
17. Januar 15 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Oeversee
Wir starten ins neue Jahr mit einem Verspielen.
Bitte dazu bis Montag, den 15. Januar anmelden (04630-93237)

Abenteuer Kinderkirche: 
20. Januar 10-12 Uhr (Evangelisches Gemeindehaus Oeversee)
“Ein Mensch sieht, was vor Augen ist. Der HERR aber sieht das Herz 
an.” Wir hören die spannende Geschichte, wie David zum König gesalbt 
wird. Dazu basteln, beten, spielen und singen wir wieder. Auch ein kleines 
Frühstück ist wieder mit dabei.
Nähere Infos: Ulrike Margit Joos (04630-93237)

 

Neues Angebot: Gesprächsgruppe für Menschen in Trauer 
Der Verlust eines geliebten Menschen ist eine schmerzliche Erfahrung, 
die manchmal nicht allein bewältigt werden kann. Die Trauer bedarf 
Raum und Zeit. Gemeinsam wollen wir Ihnen in dieser schweren Zeit 
zur Seite stehen. Am 18. Januar wollen wir mit einer festen Trauergruppe 
starten, die sich dann künftig einmal im Monat immer donnerstags von 
18 Uhr bis 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Tarp trifft (Pastoratsweg 3). 
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt und natürlich kostenlos. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten: Pastorin Ulrike Margit Joos 
(04630-93237) und Kristina Löwenstrom (04638-2136839).
Die genauen Termine sind: 18.1./15.2./21.3./18.4. (jeweils 18-19.30 Uhr).

Save the date: 
Gemeindeversammlung am 18. Februar um 10.30 Uhr in der Dietrich 
Bonhoeffer-Kirche Jarplund
Im Anschluss an den Gottesdienst um 9.30 Uhr laden wir alle Ge-
meindemitglieder sehr herzlich zur Gemeindeversammlung ein. Nach 
Informationen aus unserer Gemeinde und der Sternregion wollen wir 
besonders ins Gespräch kommen über den Gebäudebestand unserer 
Kirchengemeinde. Im Anschluss an die Gemeindeversammlung findet 
Essen in Gemeinschaft statt. Bitte dazu anmelden (04630-93237).

www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

WIR STOPPEN DIE WELLE DER 
ZUSATZBELASTUNGEN.

Hilfe, Unterstützung 
und Beratung.

Frühbucher liegen besser.
Den letzten Ruheort schon zu Lebzeiten bestimmen.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt

24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2, 
Gemeindebüro: Tel.: 04603-347, FAX: 854
e-mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: NEU!!
Dienstags: 14:30 – 16:00 und freitags 9:30 – 11:30 h 

Gottesdienste

Montag, den 1. Januar 2024 um 11 h besuchen Sie bitte den Neu-
jahrsgottesdienst der Region Angeln Nord West in Freienwill

Bitte vormerken:
Sonntag, den 4. Februar 2024 um 11 h Gottesdienst in der 
St. Petri Kirche mit Pastor Jörg Arndt und anschließender Gemeindever-
sammlung.

Termine

Der Spielenachmittag für Erwachsene findet nicht mehr 
statt. 
Die Beteiligung ist leider zu gering.

Dienstag, 16. Januar 2024 trifft sich der Besuchsdienst!
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus (ATS). Interessierte Bürger der Gemeinde sind herz-
lich willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu unterstützen.
NEU ab Januar: Die Treffen finden jeweils am 3. Dienstag im Monat 
statt.

Dienstag, 16. Januar 2024 Jahreshauptversammlung der 
evangelischen Frauenhilfe
Wir treffen uns um 14:30 h im Gemeindehaus und natürlich gibt es lecker 
Kaffee und Kuchen! Anmeldung bitte bei Hildegard Laumann (04603-
1287) oder den Bezirksdamen.

„Save the date“: 4. Februar 24 Gemeindeversammlung!
Geplante Fusion der Kirchengemeinden Sieverstedt und Ha-
vetoft
Die Spatzen pfeifen es von den Dächern: die Kirchengemeinden Have-
toft und Sieverstedt bereiten sich auf eine Fusion vor.
Die derzeitige Lage sieht so aus: Da die allgegenwärtige Personal-
knappheit auch vor dem geistlichen Amt nicht Halt macht, hat die 
Nordkirche für eine möglichst gerechte Verteilung der Pastorinnen 
und Pastoren gesorgt. Unter anderem hat sie die für eine volle Pasto-
renstelle notwendigen Gemeindegliederzahlen angehoben. Für Have-
toft würde das bedeuten, dass, wenn ich Anfang 2028 in den Ruhestand 
gehe, unsere Gemeinde maximal noch eine halbe Pfarrstelle erhalten 
würde. Jeder Kirchenaustritt verschärft das Problem.
Die Kirchengemeinde Sieverstedt hat nach der Pensionierung von Theo 
von Fleischbein keinen neuen Pastor mehr bekommen; die „pastorale 
Versorgung“ lief seitdem über die Sternregion. Leider ist dabei nicht 
alles glücklich gelaufen. Seit Oktober bin ich darum per Dienstauftrag 
als Vakanzvertreter für Sieverstedt eingesetzt.
Die Fusion beider Kirchengemeinden ist sowohl für Havetoft als auch 
für Sieverstedt ein Gewinn, da dann die Pfarrstelle voraussichtlich 
wieder besetzt werden kann. Genauere Informationen dazu gibt es auf 
unserer Gemeindeversammlung nach dem Gottesdienst am 4. Februar 
in Sieverstedt.
Pastor Jörg Arndt

Einladung zur Gemeindeversammlung am 04.02.2024 um 
12:00 Uhr in der Kirche
Der Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Sieverstedt zu einer Ge-
meindeversammlung ein. Vorher möchten wir einladen zu einem Got-
tesdienst um 11:00 Uhr in unserer Kirche mit Pastor Arndt. Auf der 

direkt anschließenden Versammlung möchten wir der Gemeinde unsere 
Beweggründe für eine Fusion mit Havetoft und den zeitlichen Ablauf ge-
nauer darstellen. Die Entscheidung ist aus unserer Sicht zum Wohle einer 
lebendigen Kirchengemeinde gefallen. Schon im letzten Treenespiegel 
wurde dargestellt, dass bestehende Teams und Mitgliedschaften bestehen 
bleiben. Auch die freie Pastorenwahl für Taufen, Trauungen und Beerdi-
gungen bleibt unberührt. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und freuen 
uns auf viele Teilnehmer.
Für Rückfragen steht der Kirchengemeinderat per E-Mail zur  
Verfügung: kgr@kirche-sieverstedt.de.
(Text: Karen Wagner)

Laternenumzug St. Martin begeisterte die Kleinen und die 
Großen
Am Samstag, den 11.11.2023 um 18 Uhr begann der Gottesdienst in der 
Kirche zu Sieverstedt als Auftakt zum gemeinsamen Laternenumzug der 
katholischen Gemeinde St. Martin Tarp mit dem Gottesdienstbeauftrag-
ten Günter Schlink und der Ev. -Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt mit 
Pastor Jörg Arndt. Die Kirche war gut gefüllt mit fröhlichen kleinen und 
großen Zuhörern, die gerne auch mitsangen. Danach startete der auch für 
kleine Laternenträger gut zu schaffende Umzug mit musikalischer Beglei-
tung. An vier Plätzen wurde angehalten und zusammen weiter gesungen.
Gegen 19 Uhr kamen ungefähr 150 Personen hungrig und durstig in 
der ATS an. Dort konnte sich jeder stärken mit Kinderpunsch, Kakao, 
Punsch, Waffeln, Würstchen und Brot.  Auch nette Gespräche waren in-
klusive. Ein buntes Treiben erfüllte die ATS mit Leben.
Die Resonanz war sehr positiv und motivierend für eine Fortführung im 
nächsten Jahr.
(Text: Karen Wagner / Foto: Andreas Schulz)
 
Sieverstedter Kalender 2024
Der Kalender für das neue Jahr ist da und ab sofort zu den Büroöffnungs-
zeiten für 3,00 € pro Stück erhältlich. Nur solang der Vorrat reicht.

Das kleine Projekt „Kirchenkino“  fand im letzten Winter guten 
Zuspruch. Gerne wollen wir von der Gottesdienstwerkstatt wieder einen 
Kinoabend anbieten. Wir freuen uns am 26.01.24 um 19.30 Uhr in der 
ATS den Film „Birnenkuchen mit Lavendel“ sehen zu können.  Seien Sie 
herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei.

Nachruf
Luise Woicichowski

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man Vieles,
niemals aber die gemeinsame Zeit.

Am 22.11.2023 verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit, für uns alle 
unfassbar, unser langjähriges Chormitglied Luise Woicichowski. 

Sie hat fast 25 Jahre den Chor mit viel Freude und Ehrgeiz 
unterstützt und bereichert. 

Sie hinterlässt eine große Lücke.
Der Zusammenhalt und die Geselligkeit des Chores

war ihr immer sehr wichtig.
Ihr freundliches, hilfsbereites Wesen wird uns sehr fehlen,

und wir werden sie nie vergessen. 
Unser Mitgefühl gilt Heino und Hendrik und Familie.

Singkreis Sieverstedt
Der Vorstand



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

38

Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de

Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

24963 Tarp, Pastoratsweg 3, Tel.: 04638 - 441
buero@kirchengemeinde-tarp.de    
Internet: Kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Mi. 9-11 Uhr, Do. 14-16 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638 – 213 68 39
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de

Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. Für die Rückfahrt kann vor 
Ort abgesprochen werden. Bitte sprechen Sie uns an. Dies gilt auch für die 
Gottesdienste in der Sternregion

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Das Kirchenbüro zieht zum 01. Januar 2024 um.
Sie finden uns dann im Gemeindehaus Pastoratsweg 3 in 
Tarp.
Unsere neuen Öffnungszeiten sind:
Dienstags 	 9:00 	 –	 11:00 Uhr
Mittwochs 	 9:00 	 –	 11:00 Uhr
Donnerstags 	 14:00 	 – 	 16:00 Uhr

Liebe Gemeinde, 
alles neu ab Januar: nicht nur neue Räumlich-
keiten und eine neue Adresse, sondern auch 
eine neue Ansprechpartnerin und Öffnungs-
zeiten! 
Ich bin bereits in anderen Kirchengemeinden in 
der Region als Sekretärin tätig und freue mich 
auf meine neue Aufgabe in Tarp. Mit meiner 
Familie lebe ich in Sieverstedt und schenke dort 
einen großen Teil meiner Freizeit dem Ehren-
amt.
Bis bald im Kirchenbüro und herzliche Grüße, 
Ihre Dörte Nissen

Konzertvorankündigung
„Highlands & Islands“ – Wintermusik in der ev. Versöhnungskirche Tarp 
am 25. Februar 2024 um 17:00 Uhr mit dem Duo „Sing Your Soul“ – Ul-
rich Lehna (Klarinetten) & Meike Salzmann (Konzertakkordeon)

Zum 5. Mal ist das Duo „Sing Your Soul“
mit Ulrich Lehna an verschiedenen Klarinetten und Saxophon und Meike 
Salzmann am Konzertakkordeon musikalisch in der Versöhnungskirche 
Tarp zu Gast. Dieses Mal erklingt am Sonntag 25. Februar um 17:00 Uhr 
das neue Programm „Highlands & Islands“ - eine musikalische Weltrei-
se, die in hohe Berglagen (Peru, Schottland, Mexiko, Schweiz und Frank-
reich) und auf einsame Inseln (Kuba, Neuseeland, Hawaii, Indonesien, 
Karibik, Italien) entführen möchte. Eine Kollekte für die Musik und zur 
Deckung der Unkosten wird erwartet. Das Mitbringen von Decken wird 
empfohlen. Mehr Informationen unter sing-your-soul.jimdofree.com

Aus dem Gemeindeleben
Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind „offene Kreise“.
Wir freuen uns über jeden Anfänger, Wiedereinsteiger oder Gast.
Weitere Infos erhalten Sie im Kirchenbüro unter 04638-441 oder auf unse-
rer Homepage 
www.kirchengemeinde-tarp.de.

Übergabe vom Wiesengrund nach 30 Jahren.
30 Jahre hat die Kirchengemeinde Tarp als Trägerin zusammen mit der 
Ortsgemeinde die Seniorentagesstätte geführt. Das heißt, die Leitung, 
Personalführung und vieles Weitere lag zum großen Teil in den Händen 
ehrenamtlich Tätiger im Kirchengemeinderat, unterstützt von Sekretärin 
und Pastor, Pastorin. Gern und mit viel Herzblut wurde sich hier für die 
ältere Generation unserer Gemeinde engagiert. Für das Essen in Gemein-
schaft, Gedächtnistraining, Sitzgymnastik, DRK-Turnen, Spielenachmit-
tag…und und und.
In 30 Jahren hat sich, besonders für Kirche, viel verändert. Ihre Mög-
lichkeiten gehen zurück. Der Kirchengemeinderat ist um fast die Hälfte 
kleiner geworden als noch vor 10 Jahren, aber die Aufgabenbereiche sind 
nicht weniger geworden. Unsere Mitarbeiter*innen haben immer weniger 
Stunden zur Verfügung, die Pastorin ist nicht nur in Tarp, sondern auch 
in der Sternregion tätig. Zuletzt machen uns steuerrechtliche Verände-
rungen für Körperschaften des Öffentlichen Rechts Probleme. So hat sich 
der Kirchengemeinderat Ende 2022 schweren Herzens entschieden, die 
Trägerschaft der Seniorentagesstätte nicht weiterzuführen. Wir freuen uns 
deshalb sehr, dass die Gemeinde Tarp diese wertvolle Arbeit fortführen 
möchte!
Es geht also weiter! Und wir wünschen allen – ob sie in der Seniorentages-
stätte zu Gast sind oder arbeiten - viel Freude und Gottes Segen in der 
Gemeinschaft, beim Lachen und Lernen.
Pastorin Kristina Löwenstrom

Kirchenmusikalische Angebote

Beitrag Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp, 
und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.
Unsere Termine für Januar 2024
Mi.	 03.01.2024		
Weihnachtsferien
Mi.	 10.01.2023	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Bürgerhaus in Sörup
Mi.	 17.01.2024	 19:30 Uhr	
Chorprobe in der Seniorentagesstätte in Tarp
Mi.	 24.01.2024	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Bürgerhaus in Sörup
Mi.	 31.01.2024	 19:30 Uhr	
Chorprobe in der Seniorentagesstätte in Tarp
Mi.	 07.02.2024	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Bürgerhaus in Sörup
Singen ist Ausatmen in schön! Und wir wollen unseren Klang noch ver-
schönern. Über neue Sängerinnen und Sänger, die mit uns „Atmen“ wol-
len, würden wir uns sehr freuen.
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de 

Posaunenchor Tarp
Der Posaunenchor Tarp tritt in Tarp, der Sternregion und auch vielen Or-
ten außerhalb der Kirchengebäude auf. Wiedereinsteiger aber auch An-
fänger sind herzlich willkommen – auch ohne Instrument!
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04625 18 10 31, 
E-Mail: posaunenchor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 19.00 – 20.30 Uhr, 
in den Ferien nach Rücksprache
Ort: Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund

Ausgleichsgymnastik DRK-Ortsverband, Ganzheitliches Ge-
dächtnistraining und Essen in Gemeinschaft
wird wieder stattfinden. Infos erhalten Sie über die Veranstalter oder auch 
in unseren Aushängen in den Schaukästen.
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Mitteilungen

Trauercafe
Ab dem 22. Januar 2024 um 15 Uhr im Gemeindehaus Eggebek – Für alle, 
die trauern, egal wie lange es her sein mag. Wir stärken uns gemeinsam 
an Leib und Seele. Nächste Termine: 19. Februar, 18. März und 22. April
Zur Planung freuen wir uns über eine Voranmeldung im Kirchenbüro 
oder bei Pastorin Fischer.
Kinder und Jugend
Der Kinderkreis mit Jenny Fischer findet montags von 10.00 -11.30 Uhr 
im Gemeindehaus Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei!

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Donnerstag im Monat um 19 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, hinterer Eingang und dann 
im 1. Stock. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und Kirchen-
gemeinde Eggebek-Jörl. Ansprechpartner: Birte Völkner, Tel. 04609-228

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am
11. Januar von 18.30 bis ca. 20 Uhr
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
ich wünsche allen ein gesegnetes, gesundes neues Jahr 2024!
Zu unserer ersten Veranstaltung möchten wir alle Mitglieder, Interessier-
te und Gäste herzlich einladen am 10. Januar um 15 Uhr in der Gaststätte 
Sophia (Heideleh) in Jerrishoe.
Nach einer kleinen Andacht und der Kaffeetafel werden Herr und Frau 
Kaluza aus Eggebek mit ihrem Reisebericht „Reise nach Meran“ viel über 
die Stadt und die Gegend in Südtirol berichten. Wir werden wie in jedem 
Jahr beim 1. Treffen den Jahresbeitrag von 20€ kassieren. Über viele Gäste 
würden wir uns sehr freuen.
Im Namen des Vorstandes grüßt,
Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis zum 6. Januar bei:
Hannelore Feddersen, 04607-896
Christa Beck, 04609-5117
Christa Fries, 04607-834
Mitfahrnutzung bitte anmelden!

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die Amts-
handlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Trauerfeiern
Horst Reichenberg
Frieda Schütt
Karl-Heinz Schütt
Rita Rudorf
Karl-Heinz Koch
Elke Gosch

Trauercafe
 EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

EGGEBEK-JÖRL

Termine: 
22.01.2024         18.03.2024           
19.02.2024         22.04.2024
Jeweils um 15 Uhr im Gemeindehaus Eggebek

Leitung: Pastorin Lisa Fischer

Trauer macht einsam . Der Alltag lässt nicht immer genügend
Raum, die Angehörigen sind in ihrem Leben gebunden. Im
Trauercafe tauschen wir uns in sicherer Atmosphäre aus,

geben der Trauer ihr Recht (egal wie lange Ihr Verlust zurück
liegt) und stärken uns an Leib und Seele.

Zur Planung freuen wir uns über eine Voranmeldung im
Kirchenbüro oder bei Pastorin Lisa Fischer unter

04609312 oder 01607544368

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH
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DEINE NACHBARN
BEKOMMEN 
GLASFASER.
DU AUCH? 
www.amtswerke-eggebek.de/kunden-werben-kunden

Tarper Straße 2 · 24997 Wanderup · service@treenenet.de · 04606 761 96 00


